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nach wenigen Tagen hörten wir freudig aufmerkend aus
Euerer Königlichen Hoheit Munde das Wort Jch bin ſtolz da
rauf dem Könige und dem Vaterlande in Schleſien dienen zu
können Und wie haben Euere Königliche Hoheit das Fürſten
wort eingelöſt Jm ernſteſten pflichtgetreueſten und entſagenden
Sinne wie ein ſchlichter Beamter vorbildlich für uns haben Euere
Königliche Hoheit Dienſt getan Euere Königliche Hoheit haben
nicht verſchmäht die harten Wirklichkeiten des Lebens nach allen
Richtungen hin in objektiveſter Weiſe zu erforſchen jeder Eigen
liebe abhold in ſtiller Arbeit treue Sorgfalt für alle Jntereſſen
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Halle a Dienstag den 29 Dezember
Ein Kultusminiſter gelucht würde die Volksſchule doch mehr als Kulturein

r Se ges betrachten Ein Mann der kühnen Jnitiative
iſt er allerdings auch nicht und im weſentlichen würde er

Von unſerm Berliner Mitarbeiter wie bisher ſich auf die konſervativen Parteien ſtützen Es
9 Berlin 29 Dezember werden noch einige andere Kandidaten für das Kultus

r Der preußiſche Kultusminiſter Dr Holle weilt noch
immer im Süden Auch wer bisher nicht recht daran

miniſterium auch ein Ober präſident genannt aber
die Entſcheidung dürfte zwiſchen Schwartz

glauben wollte daß Herr Holle ſo bald wieder ſeinem
Miniſterdaſein Valet ſagen werde der muß allmählich zu

r

kopff und v Moltke fallen Die Wahl entſcheidet
zugleich darüber ob die Blockpolitik fortgeführt werden ſoll
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geſtehen daß es für die Miniſterkrankheit Holles keine
Heilung mehr gibt Er kann nur als Privatmann
wieder geſund werden Jn Wirklichkeit konnte die Tätig
keit Holles ſchon als abgeſchloſſen gelten als die Beſol
dungsvorlagen einſchließlich der Neuregelung der Lehrer
gehälter ohne ſeine Unterſchrift dem Abgeordnetenhauſe zu
gingen Unterdeſſen ſind die Lehrergehälter auch in der
Kommiſſion durchberaten und zum Teil weſentlich umge
ſtaltet worden ohne daß Herr Holle dabei mitſprechen konnte
Neben dem Finanzminiſter v Rheinbaben war der Miniſte
rialdirektor Schwartzkopff in dieſer Zeit die treibende Kraft
wie Herr Schwartzkopff überhaupt ſeit dem Rücktritt und
bald darauf erfolgenden Tode Althoffs der allmächtige Mann
des Kultus miniſteriums geweſen iſt Wenn jetzt durch den
Rücktritt Holles der Platz des Kultusminiſters frei wird ſo
richten ſich die Blicke unwillkürlich auf die Perſon Sch war tz
kopffs Selbſt Politiker die mit Herrn Schwartzkopff
durchaus nicht harmonieren ſind der Meinung daß es beſſer
fei wenn Herr Schwartzkopff auch die formelle Verantwor
tung übernimmt als wenn er unter der beſcheidenen Maske
eines Miniſterialdirektor s das Kultusreſſort und
beſonders die Volksſchule beherrſcht Aber wenn man auch
nicht beſtreiten wird daß Herr Schwartzkopff ein ſehr fähiger
und energiſcher Mann iſt ſo iſt er doch von einer ſo
engherzig orthodoxen Auffaſſung und be
trachtet die Volksſchule ſo ausſchließlich
vom kirchlichen Standpunkte aus daß ein
Miniſterium Schwartzkopff geradezu als ein Unglück für
Preußen angeſehen werden müßte Vor allem würde die
Blockpolitik nicht länger fortgeführt werden können
wenn Herr Schwartzkopff Holles Nachfolger würde Da die
politiſche Lage gegenwärtig etwas unklar iſt und da es nicht
an Verſuchen fehlt das Zentrum wieder regierungsfähig zu
machen ſo erſcheint Herr Schwartzkopff als der Kandidat für
die konſervativ klerikale Kombination Die weitere Folge
wäre dann daß die in den 70er Jahren beſeitigte katholiſche
Abteilung des preußiſchen Kultusminiſteriums wieder ein
gerichtet oder daß zum mindeſten die katholiſchen Angelegen
heiten von katholiſchen Räten bearbeitet würden Jndeſſen
iſt es noch immer unwahrſcheinlich daß dieſe Umwälzung zu
ſtande kommt Fürſt Bülow ſelbſt hält am Block feſt und
er möchte deshalb auch eine mehr indifferente Perſon an die
Stelle Holles ſetzen Hierzu bietet ſich ihm der jetzige
Miniſter des Jnnern v Moltke dar der ſich im Miniſte
rium des Jnnern nicht ſehr behaglich fühlt beſonders ſeit er
ſich im Fall Schücking die Finger verbrannt hat Herr von
Moltke iſt zwar auch konſervativ gerichtet aber er iſt doch
weniger ausgeſprochen kirchlich orthodox und er

oder ob ſich Preußen auf die reaktionäre Seite
legen wird

h

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Aus Braunſchweig wird dem Wolffſchen Bureau
gemeldet Der Regent Herzog Johann Albrecht der die
Weihnachtsfeiertage in Schwerin bei der Großherzogin Marie ver
lebte iſt geſtern mit dem Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg
nach dem Haag zum Beſuche des dortigen Königlichen Hofes
abgereiſt Er gedenkt am 31 d M nach Braunſchweig
zurückzukehren

Das Offizierkorps des III türkiſchen Armeekorps verlangt
vom Kriegsminiſter die Ernennung des Generals v d Goltz
Paſcha zum General Jnſpekteur der türkiſchen Armee

Kommerzienrat Dannenbaum der Direktor
der Preußiſchen Pfandbriefbank iſt zum Geh Kommerzienrat er
nannt worden

Das 90 Lebensjahr vollendet heute der in Berlin
wohnende Generalleutnant z D Siegmar Graf zu Dohna

Ueber den AUmgang mit Prinzen
Aus Schleſien wird geſchrieben Ein tüchtiger

Beamter iſt offenbar der Landrat des Kreiſes Glatz von
Stein mann Bei dieſem Manne hat Prinz Fried
rich Wilhelm von Preußen während der letzten ſieben
Monate gearbeitet um ſich im Verwaltungsdienſt fort
zubilden Der Prinz iſt jetzt nach Berlin zurückgekehrt wo
er im Miniſterium des Jnnern ſeine Tätigkeit fortſetzen wird
Vor ſeiner Abreiſe wurde ihm ein Feſteſſen gegeben auf
dem der Landrat wie wir dem Boten aus dem Rieſen
gebirge entnehmen in einer Rede folgendes ausführte

Hoch ſchlugen ſchon unſere Herzen im Frühling
als die Kunde kam daß Eure Königliche Hoheit dem Kreiſe Glatz
die Ehre erweiſen wollten Sich hier über die landrätlichen Ge
ſchäfte zu informieren Freilich blieb ein banges Gefühl der Sorge
nicht ganz aus ob Eure Königliche Hoheit hier auch das finden
würden was erwartet wurde Zwar wußten wir daß Euere
Königliche Hoheit angezogen von den großen Angelegenheiten
des Staates ſich mit Eifer dem Verwaltungsdienſt widmeten
Euerer Königlichen Hoheit hohe Perſönlichkeit aber war uns noch
fremd und wir kannten noch nicht Euerer Königlichen
Hoheit beglückende liebevolle Freude am De
tail Euere Königliche Hoheit kamen und eroberten aller
Herzen im Kreiſe im Sturm aber feſt und unerſchütterlich Schon

im Kreiſe entfaltet
Die Freude am Detail übrigens ein echt mili

täriſcher Ausdruck der bei jedem gedienten Soldaten
heute noch ein ſolides Gruſeln erzeugt ſcheint uns gerade
das zu ſein was in dem Volke die Animoſität gegen die
Bureaukratie die ſtetig zunehmende Unzufriedenheit mitdem Verwaltungsapparat Feroorgerufen hat Die Freude

am Detail iſt identiſch mit der Bureaukratie und Einſeitig
keit der preußiſchen Geheimräte für die bekanntlich Fürſt
Bismarck manches herzhafte Donnerwetter hatte

John L Baſhford f
Jn London iſt am 26 Dezember der bekannte engliſche

Journaliſt John C Baſhford im Alter von 58 Jahren plötz
lich geſtorben Baſhford war über 15 Jahre Berliner Ver
treter der Daily Telegraph

Beſonderer Gunſt des Kaiſers konnte ſich Baſhford durch
viele Jahre hindurch erfreuen nachdem er durch Herausgabe eines
Buches über die kaiſerlichen Jagdſchlöſſer mit dem Monarchen be
kannt geworden war Lange Zeit hindurch war er der Offizioſus
der Regierung und ſeine Artikel über die Perſönlichkeit des
Kaiſers und über den Hof waren ſtets hochintereſſant und mit
vielen Details ausgeſtattet die auf genaueſte Kenntnis der Ver
hältniſſe ſchließen ließen Geſellſchaftliche Manieren hatte
Bafhford bekanntlich nicht

Feſtlichkeiten und Arbeitsloſigkeit
Der Winter iſt mit Macht hereingebrochen Nicht jeder

mann verfügt bei dem ſtarken Froſt über ein warmes Heim
Es wäre gut und nützlich wenn ſich die vom Glück begün
ſtigten Familien heute derer opferfreudig erinnerten die
frieren und darben Der Voſſ Ztg liegt eine Bekannt
machung folgenden Wortlauts vor

Kabinetsordre Sr Majeſtät des Königs
Außer dem Neujahrsgeſchenk von 6000 Thalern für Berlin und

Potsdam welche des Königs Majeſtät zu Unterſtützung der Stadt
Armen auszahlen zu laſſen geruhet haben Höchſtdieſelben aus
Veranlaſſung der ungewöhnlichen Strenge des diesmaligen Win
ters noch folgendes gnädige Kabinettsſchreiben an den Stadt
präſidenten Herrn Geheimen Kriegesrat Eiſenberg erlaſſen

Jch hatte einen Augenblick den Gedanken dem hieſigen Publi
kum eine mit Büffets beſetzte Redoute zum Beſchluß des Karne
vals zu geben Bei dieſem anhaltenden ſtrengen Win
ter aber der für die Armuth ſo äußerſt drückend
iſt kann ich jedoch nicht balanciren und halte es im Gegentheil
für Pflicht die zu einer ſolchen Fete ausgeſetzte Summe lieber
dieſer bedürftigern Klaſſe Berlins directe zufließen zu laſſen
und hoffe ich hierdurch dem wohldenkenden größern Theil des
Publikums gefälliger zu ſeyn als durch Anſtellung eines Feſtes
deſſen Genuß nur einige Augenblicke gedauert haben und welches
in der That nur wenigen hätte zu Gute kommen können Jch habe

Femilleton
Unterhaltungsblatt Sün dige Mütter Roman von Anny

Wothe Fortſetzung Der Jrrſinnige Eine
Gaunergeſchichte von M du Pont Bunte Zeitung
Gedichte eines Arbeiters Seſenheim Literatur

Eine Ferienreiſe nach Japan und China
Von Geheimrat Prof C Fraenkel Halle a
Seit Eröffnung der ſibiriſchen Bahn d h ſeit dem Jahre

1903 trug ich mich ernſtlich mit dem Gedanken die Zeit
meiner großen Ferien die Monate Auguſt September und
Oktober einmal zu einer Reiſe nach dem fernen
Oſten W Japan und China zu verwenden um
eine für mich neue Welt kennen zu lernen die nach zahl
reichen Berichten eine Fülle des Lehrreichen und Schönen
bieten ſollte und namentlich meine zahlreichen Freunde und
Schüler aus der japaniſchen Aerztewelt an der Stätte ihrer
heimatlichen Tätigkeit zu beſuchen und ihnen die Hand zu
reichen Jndeſſen hatten widrige Umſtände aller Art unter
denen beſonders der ruſſiſch japaniſche Krieg und die durch
ihn veranlaßte Unterbrechung der eben erwähnten Eiſen
bahnverbindung zu nennen ſind eine Ausführung meiner
Abſicht immer von neuem wieder zunichte werden laſſen underſt in dieſem Sommer erwieſen ch alle Hinderniſſe ſoweit

gehoben daß ich Ende gai meinen lange gehegten Wunſch
verwirklichen konnte Nach einem kurzen Aufenthalt in der
ſchönen den Beſucher ſtets entzückenden Kaiſerſtadt Mos
kau in der der Kreml die Tretjakoffgalerie und der herr
liche Ausblick von den Sperlingsbergen auf das mit ſeinen
tauſend goldenen Kuppeln prangende Rom der griechiſchen
Kirche wohl die hervorragendſten Schauſtücke ſind beſtieg ich
am Abend des 29 Juli den ſibiriſchen Zu g der von
er Schlafwagengeſellſchaft einmal in jeder oche nach

Wladiwoſtok ausgerüſtet wird und vertraute mich und mein
Schickſal alſo für 11 Tage dieſem L an
llle Wagen waren bis auf den letzten Platz beſetzt ganz im

Widerſpruch zu der Ausſage des Beamten der Wagonslits
er mir in Berlin auf meine Frage ob es nicht zweckmäßig

ſo ſich ein Tonns durch Zukanf einer halben Fahrkarte zu

ſichern wiederholentlich ſagte gerade in jetziger Jahreszeit
ſei das unnötig und nur einem beſonders günſtigen Zufall
hatte ich es zu danken daß mein Mitreiſender ein Schweizer
der in Samara eine Oelfabrik leitete ſchon an der eben
genannten Station alſo nach nur 16 Tagen ausſtieg und
mich nun im alleinigen Beſitz meines Abteils beließ

Jm übrigen entbehrte die Fahrt durch Sibirien
nicht des Jntereſſes Die gewaltigen Flüſſe mit ihren
rieſigen Brücken wie der Ob und der Jeniſſei dann wieder
die zu beiden Seiten der Eiſenbahnlinie ſich ausdehnende
unendliche Fläche die vielfach mit ungeheuren Waldungen
von Birken Tannen und anderen Baumarten beſtanden iſt
die wundervollen Färbungen in die der ſonnenklare Himmel
ſich in den Abend und den frühen Morgenſtunden zeigte
alles das machte die lange hrt zu einer doch vielfach
ſchönen und genußreichen Die langſame Geſchwindigkeit
des Zuges der nur etwa 35 bis höchſtens 40 Kilometer in
der Stunde zurücklegte iſt ein wirkſames Mittel gegen die
auch von mir zunächſt befürchtete körperliche Ermüdung oder
Erſchöpfung der Jnſaſſen Ohne jede Spur von Unbehagen
konnte ich die ganze Strecke zurücklegen und ich verließ in
Wladiwoſtok mein Abteil ſo friſch und wohlgemut als wäre
ich nur von Halle nach Berlin gefahren

n Jrkutsk mußten wir dann unſere Plätze verlaſſen
und kamen in einen neuen ſonſt dem alten völlig gleichen
Zug Der Baikalſee verfehlte nicht einen großartigen
und tiefen Eindruck auf den Beſchauer hervorzurufen der
drittgrößte See Aſiens an Ausdehnung nur hinter dem
Kaſpiſchen Meere und dem Aralſee zurückſtehend und etwa
an Flächenausdehnung dem Umfang der Königreiche Bayern
und Sachſen entſprechend bietet er mit ſeinem klaren Waſſer
und ſeinen von hohen Bergen umrahmten Ufern einen
ſchönen ja gewaltigen Anblick Etwa 6 Stunden lang fährt
die Bahn am Ufer des ſüdlichſten Teiles des Baikalſees ein
her vielfach durch in den Fels geſprengte Tunnels ihren
Weg nehmend und ſchwenkt dann weiter nach Oſten vor
dringend von ihm ab um nun in eine romantiſche und
maleriſche Gebirgswelt einzutreten aus der den Reiſenden
vom Schaffner beiſpielsweiſe dichte Büſchel von Edelweiß
von Gnaphalium leontopodium unmittelbar neben der Halte
ſtelle der Eiſenbahn gepflückt werden

Nach 16 Tagen weiterer hrt verläßt man darauf
das Gehiet des eigentlichen ru ſchen Reiches und gelang l

in die chineſiſche Mandſchuprovin z Schon auf
deren erſter Station in Mandſchuria nämlich begrüßte uns
eine reiche Schar von Chineſen alle in ihrer kennzeichnenden
Tracht und mit langen Zöpfen im Nacken Auffällig war
daß ſich ausſchließlich Männer zeigten wie einige mit den
Verhältniſſen vertraute Mitreiſende uns verſicherten hatten
üble Erfahrungen die die eingeborene Bevölkerung hier
hinſichtlich ihrer Frauen und Töchter mit den Ruſſen ge
macht ſie veranlaßt den weiblichen Teil ihrer Familie aus
dem Bereich der ruſſiſchen Anſiedelung die auf jeder Seite
der Bahnlinie ein Gebiet von 50 Kilometer Ausdehnung
als ein leihweiſes Geſchenk der chineſiſchen Regierung um
faßt herauszuziehen und ſo den Gelüſten der begehrlichen
Nachbarn zu entrücken

Namentlich einer unſerer Mitreiſenden der bisherige
chineſiſche Geſandte in Rom nämlich erregte ein gewiſſes
Aufſehen bei der auf den Bahnſteigen zuſammenſtrömenden
eingeſeſſenen Bevölkerung Der alte Herr der nur chineſiſch
ſprach und natürlich g die unverfälſchte chineſiſche
Nationaltracht beibehalten hatte konnte ſeine Freude nach
vierjähriger Abweſenheit wieder Landsleute anzutreffen
und mit ihnen plaudern zu dürfen nicht verhehlen und nur
ſein Sohn ein junger 24jähriger Herr der den Reform
chineſen herausbiß europäiſche Kleider angelegt und ſich vor
allen Dingen ſogar des Zopfes entäußert hatte im übrigen
aber die italieniſche franzöſiſche und engliſche Sprache mit
erſtaunlicher Sicherheit beherrſchte ſchien weniger entzücktvon dem Wiederſehen mit ſeinen Landsleuten zu ſein

Am anderen Tage morgens kamen wir dann in Char
bin an wo uns die nach China meiſt nach Tientſin Peking
oder Schanghai beſtimmten Paſſagiere des Zuges verließen
und wir a eine Stunde Aufenthalt hatten Der letzte
Tag endlich brachte uns wieder auf ruſſiſchen Boden undad einer wunderſchönen mehrſtündigen Fahrt durch eine

liebliche im üppigſten Grün prangende Landſchaft am Ufer
des ſtillen Ozeans liefen wir pünktlich zur feſtgeſetzten Stunde
in Wladiwoſtok ein

Seit dem Verluſte von Port Arthur iſt Wladiwoſtok be
kanntlich ver einzige Hafenplatz von Bedeutung den Ruß
land am ſtillen Ozean beſitzt Freilich iſt etwa 4 Monate
im Jahre der Schiffsverkehr i durch den Froſt in erheb
lichem Grade geſtört obwohl Wladiwoſtok auf geringerer
geogravhiſcher reite liegt als hejſpieſeweiſe Fſorenz
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das e te Zutrauen zu Euch daß Jhr die Vertheilung der
r 4000 Thaler auf das Beſte und Zweck
mäßigſte verfügen werdet

Berlin den 7 Februar 17099
Friedrich Wilhelm

Staat und Hof mußten dazumal mit beſcheideneren Mit
teln rechnen als t Die Kabinettsorder iſt ein
ſchönes Zeugnis für die Mildherzigkeit und Menſchenliebe
des Königs Es wäre nicht vom Uebel wenn ſie heute Nach
ahmung fände obwohl darum hergebrachte Feier
nicht zu unterbleiben brauchten An ſolchen höfiſchen Ver

e wird die Maſſe des Volkes nur wenig Anſtoß
nehmen wenn mit ihnen Zuwendungen verknüpft werden
die den Notleidenden und Enterbten zugute kommen Das
ſelbe gilt von den Feſtlichkeiten der Wohlhabenden und
Reichen Es wäre bei der augenblicklichen wirtſchaftlichen
Depreſſion überall willkommen wenn der geſellſchaftliche
Aufwand mit Spenden an die Unbemittelten verknüpft und
dadurch in etwas die ſozialen Gegenſätze gemildert würden

Der Fall Schücking
iſt in ein neues Stadium getreten Wie das Berl Tagebl
erfährt macht der Regierungspräſident von Schleswig die
Erteilung ſeiner Genehmigung zur Amtsniederlegung des
Huſumer Bürgermeiſters von einer Bedingung ab
hängig Dr Schücking ſoll vorher die gegen das Urteil
des Bezirksausſchuſſes eingelegte Berufung zurück
ziehen Gegen dieſes Verlangen hat Bürgermeiſter
Schücking ſich beſchwerdeführend an den Miniſter gewandt

Volksſchullehrer und Reſerveoffizier
Nach einer Mitteilung der Pädagogiſchen Warte ge

le am 1 Januar 1908 zu den Offizieren des Beur
aubtenſtandes 51 Lehrer 6 Seminarlehrer 7 Rektoren

und 11 Seminardirektoren Von den 51 Lehrern ſind zwei
Mittelſchullehrer 2 Zeichenlehrer 3 Präparandenlehrer und
5 Lehrer an Militärerziehungsanſtalten Unter den Haupt
leuten der Reſerve bezw der Landwehr befinden ſich fünf
Seminardirektoren während 3 Seminardirektoren und zwei
Rektoren den Rang eines Oberleutnants einnehmen Alle
übrigen oben angeführten Offiziere ſind Leutnants unter
denen ſowohl Seminardirektoren und Seminarlehrer als
auch Rektoren und Lehrer ſich befinden Von den 51 Lehrern
die Reſerveoffiziere ſind hatten nur 2 Lehrer ihre Wirkſam
keit auf dem Lande während die übrigen in der Stadt
angeſtellt ſind Ein Lehrer iſt augenblicklich nach Oſt
afrika beurlaubt

Schlechte Zeiten
Jn ſeinem Jahresbericht für 1908 ſtellt der Bayeriſche

Jnduſtriellenverband der nächſten Zukunft kein günſtiges
Prognoſtikon Da eine Beſſerung in abſehbarer Zeit in einer
Reihe von Jnduſtriezweigen nicht zu erwarten ſei ſtänden
die durch Steigerung der Produktionskoſten und der Roh

materialien beſonders benachteiligten Jnduſtrien vor der
Notwendigkeit Lohn reduktionen durchzuführen was
nicht ohne ſchwere Lohnkämpfe vor ſich gehen werde

Partei achrichten
Der Fall Helcd

Das Berliner Tageblatt meint Mit dem Urteil vom
23 Dezember iſt natürlich der Fall Held und der Ab
geordnete Held der übrigens innerhalb ſeiner Fraktion
eine gar nicht ſo unbedeutende Rolle geſpielt hatte und ins
beſondere als der Vater der Zigarettenbanderole
angeſprochen werden darf definitiv erledigt Aus dem
Reichstag hatte Herr Held ſich ohnehin ſchon ſeit dem Be
ginn ſeines Prozeſſes ferngehalten Der 6 Hannov
Reichstags Wahlkreis den der Abg Held vertritt
ſteht alſo vor einer Neuwahl

Heer und Floktte
x Ein neuer Kriegshafen Wie verlautet wird in maß

gebenden Kreiſen der Plan erwogen an der Nordſpitze der Jnſel
Sylt auf ihrer dem Feſtland zugekehrten Seite einen neuen wenn
auch nur ſehr kleinen Kriegshafen zu ſchaffen ein Art
Nothafen der verſprengten und beſchädigten Kriegsſchiffen
vorübergehend einen geſicherten Zufluchtsort zu bieten vermag
Das an der genannten Stelle gelegene ſogenannte Liſter Tief ſoll
für den Zweck ausgebaut werden

x Der ſächſiſche Kriegsminiſter von Hauſen tritt vom Amte
zurück und wird wahrſcheinlich ſchon zum Beginn des neuen Jahres
ſeinen Poſten verlaſſen Als Nachfolger von Hauſens ſoll der bis

Trotzdem hat der Ruſſe hier aus der Not eine Tugend ge
macht gewaltige Eisbrecher halten den Verkehr einiger
maßen aufrecht und helfen etwa von Mitte Dezember bis
Mitte April den übrigen Fahrzeugen einen Weg durch die
zugefrorene Bucht bahnen Entſprechend der Rolle die der
Hafen namentlich jetzt ſpielt iſt auch die geſamte Umgebung
mit ſehr ſtarken Befeſtigungen verſehen Fort reiht ſich an
Fort gewaltige Heeresmaſſen kampieren in und um Wladi
woſtok und wohl mit Recht wird dieſe Stadt bezw die ganze
Bucht als uneinnehmbar bezeichnet

Was jeden fremden Beſucher in Wladiwoſtok im höchſten
Maße überraſchen wird und erſtaunen muß iſt das ſchier
unglaubliche Gemiſch ſeiner Bevölkerung Neben dem
Ruſſen teils in der eleganten Tracht des Weſteuropäers
teils in der Uniform des Offiziers oder des gemeinen Sol
daten teils in dem groben Aufzug des gewöhnlichen Mu
ſchiks d h mit hohen Stiefeln rotem wollenem Kittel und
langen flachsblonden Haaren iſt hier ganz Aſien mit mehr
oder minder reichlichen Ablegern vertreten einmal er
ſcheinen hier die verſchiedenen Stämme die Sibirien na
mentlich den öſtlichen Teil des Landes bevölkern Baſchkiren
Tataren Kirgiſen Kalmücken Burjäten Sarten und andere
mehr in ihren vielfach ſehr e Trachten vorallen Dingen aber ſtellt das benachbarte China und beſon
ders Japan einen ſehr beträchtlichen Teil der eingeſeſſenen
Bevölkerung und auf Schritt und Tritt begegnet man den
bezopften Söhnen des himmliſchen Reiches ſowohl wie den
kleinen beweglichen Geſtalten der in ihre Landestracht ge
kleideten Japaner Neben den männlichen Vertretern Oſt
aſiens aber tauchen auch in nicht unbeträchtlicher Zahl die
weiblichen Angehörigen der beiden eben erwähnten Na
tionen auf und ſo ſieht man denn Chineſinnen mit ihren rot
geſchminkten Geſichtern in lange blauſeidene Kittel gehüllt
auf ihren verkrüppelten Füßchen vorſichtig umhertrippeln
ebenſo wie man er Japanerinnen begegnet win
zigen Püppchen die mit ihrem rieſigen Ziergürtel dem Obi
und ihrer kunſtvollen Haarfriſur ſtets ein liebenswürdiges
Lächeln auf den Zügen tragend angenehm auffallen

herige Adjutant de Königs Generalmajor Krug von Nidda

r

in Ausſicht genommen ſein
r

Ausland
Weckerle will auch gehen

An der Wiener Mittagsbörſe zirkulierte das bisher un
beſtätigte Gerücht daß der ungariſche Miniſterpräſident
Weckerle ſich mit Demiſſionsabſichten trage Die Meldung
daß der öſterreichiſche Botſchafter in London Graf Mens
dorff demnächſt in Wien eintreffen werde um dem Kaiſer
ein Handſchreiben des Königs Eduard zu überbringen wird
offiziös als jeder Begründung entbehrend bezeichnet

Aus dem türkiſchen Parlament
Der Präſident der Kammer Ahmed Riza eröffnete die

letzte Sitzung mit der Mitteilung daß er in Begleitung deseſen Vizepräſidenten dem Sultan einen Beſuch ab
geſtattet habe und warm empfangen worden ſei Jn längerer
Unterredung habe der Sultan nochmals den feſten Willen
bekundet an der Verfaſſung feſtzuhalten und
ſein Wohlwollen für das Parlament betont
Beifall Sodann gelangte der Entwurf der AntvwortKreſ auf die Thronrede zur Verleſung Nach einer kurzen

Geſchäftsordnungsdebatte nahm die Kammer den Entwurf
ohne Debatte an Das Haus ſetzte darauf in angeregter
Sitzung die Verleſung der neu eingelaufenen Glückwunſch
telegramme fort

Jm weiteren Verlauf der Sitzung gelangte folgendes
Antworttelegramm auf die Glückwünſche
des deutſchen Reichstags zur Verleſung und
Annahme

Die Wünſche des deutſchen Parlaments für den
Erfolg des türkiſchen Parlaments ſind mit ſehr großem
Beifall aufgenommen worden Jch beehre mich dem
einſtimmigen Beſchluß der Verſammlung gemäß hier
für zu danken

Der Präſident
Es kamen die Telegramme folgender Volksvertretungen

zur Verleſung Oeſterreich etwas ſchwacher Beifall Jtalien
anhaltender Beifall Ungarn Beifall aus Rußland drei

Depeſchen eine von der Duma von den mohammedaniſchen
Mitgliedern der Duma und von der demokratiſchen Partei
lebhafter Beifall Rumänien Serbien Montenegro

Griechenland Bulgarien ſehr ſchwacher Beifall
Ein Deputierter rief hier Hat Frankreich nichts

geſchickt
Spartalian Smyrna Jſt nichts aus Japan einge

laufen
Nachdem die Verleſung der Auslandsdepeſchen vorüber

iſt ſchreitet man zu der Lektüre der Depeſchen die aus dem
Jnlande eingelaufen ſind

Die Telegramme des Senatspräſidenten Said Paſcha
tag Helden von Resna Niaſi Bei entfeſſeln anhaltenden

eifall
Ein Ulema ſteht auf und ſchlägt vor für den Helden

zu beten
Bantſcha Doneff Monaſtir bittet um das Wort Es

genügt nicht von dieſer Depeſche Kenntnis zu nehmen Um
dieſe Helden zu ehren welche vor keinem Opfer und vor keiner
Gefahr des Lebens zurückſchreckten und unſeren Erfolg ge
ſichert haben ſchlage ich vor daß ſich die ganze Verſammlung
zum Zeichen der Ehrung erhebe Alle Deputierten folgen
dieſer Aufforderung

Spartalian Smyrna Hat der Wali von Smyrna ein
Telegramm geſchickt Der Schriftführer Bis jetzt noch nicht

Wieder erhebt ſich ein Ulema Jm Namen aller Perſer
ſagt er die t ihre Freiheit kämpfen und deren Blut in
Strömen fließt ſchlage ich vor daß unſere Verſammlung ſich
erhebe um den Wunſch auszudrücken daß unſere Brüder ihr
Ziel ſo bald als möglich erreichen mögen Die Deputierten
erheben ſich und ſpenden lebhaften Beifall Die Stelle des
Telegrammes die die mohammedaniſchen Mitglieder der
Sobranje geſandt haben worin es heißt Brüder nicht einen
einzigen Schritt der Reaktion entgegen wird mit don
nerndem Beifall begrüßt Das Telegramm eines
gewiſſen Karabet v Harpunt entfeſſelt lebhafte Heiter
keit Dieſer Patriot teilte mit daß ihm ſoeben ein
Junge geboren ſei und er bitte die Kammer ihm doch
einen Namen zu geben um in dieſer Weiſe den Sieg der
Konſtitution zu feiern

Tachſiu Paſcha der frühere erſte Sekretär des Palaſtes
hatte es ſich auch nicht nehmen laſſen wollen der Verſamm
lung zu gratulieren Bei der Erwähnung ſeines Namens
hörte man Ziſchen

Lutſi Bei Derſim beſteht darauf daß das Telegramm
des Tachſin Paſcha in extenso geleſen werde Dieſe Depeſche
agt er enthält für uns eine Lehre von der wir profitieren
müſſen

Der türkiſche Thronfolger in Gefahr
Die Nachricht vom Thronverzicht des Prinzen Moham

med Reſchad wird von einem einzigen Blatt dem Serbeſti
einem dem Prinzen Sabaheddin naheſtehenden Organ
dementiert Jndeſſen beweiſen auffällige Tatſachen daß die
Lage Reſchads ſehr gefährdet iſt Reſchad bezeichnete die
offizielle Verſion die ſein Fernbleiben von der Parlaments
eröffnung mit Krankheit erklärte ſelbſt als unwahr Erhabe einfach keine Einladung erhalten und keine
Ahnung von der Parlamentseröffnung gehabt

Zweifellos beſtand die Abſicht den Thronfolger gewalt
ſam zu entfernen aber es iſt noch unklar wer der Urheber
des Planes geweſen iſt Jnfolge der a en des
Parlaments fand eine gründliche Unterſuchung ſtatt Sechs
verdächtige Leibwächter des Thronfolgers wurden ent
laſſen Die Unterſuchung führte auch zur Amtsenthebung des
kronprinzlichen Sekretärs Ueberraſchende Ent
hüllungen ſtehen bevor Der zweitnächſte Thronberech
tigte Juſſuf Jzzeddin der auffallend häufig in der Oeffent
lichkeit erſcheint dementiert entrüſtet die Gerüchte ſeiner
Anteilnahme an den Machinationen gegen Reſchad

Offenbar will eine reaktionäre Gruppe Verwirrung
ſtiften Dieſe Gruppe ſandte auch eine Anzeige an
den Sultan des Jnhalts daß zahlreiche Anarchiſten in Kon
ſtantinopel angekommen ſeien um ihn anläßlich der Parla
mentseröffnung zu er morden Mehmed Ragib Bey und
Raif Bey die Adjutanten des Sultans in deren Namen die
Anzeige erfolgte erklären ihre Unterſchriften als falſch Auf
ſehen erregt daß das ſoeben begründete unter Leitung
Machmud Efendis ſtehende arabiſche Tageblatt vom Khedive
2000 Pfund Sterling erhjielt

Das perſiſche Verfaſſungsdekret
Am Sonntag den 22 November ſpät abends ich ſaß

gerade mit einigen Freunden gemütlich beim Biere ſchreib
ein Leſer der F tg aus Teheran erſchien eineiliger Bote des Hofbuchdruckers und überbrachte uns da
erſte Exemplar einer Proklamation des Schahs Obglei
man ſich hier an Proklamationen ſchon recht gewöhnt hat
erregte die neueſte doch Aufſehen handelte es ſich doch un
die offizielle Aufhebung der Verfaſſung

s war darin zunächſt aufgeführt
Der Schah habe die beſten Abſichten gehabt ſeinem Ver

ſprechen gemäß eine neue Wahlordnung zu veröffentlichen
und auf Grund dieſer die Wahlen vornehmen zu laſſen D
ſich aber Volk und Geiſtlichkeit gegen die Einberufung eine
Parlamentes ausgeſprochen hätten habe er die Bekannt
machung der Wahlordnung aufſchieben zu müſſen geglaubt
Jn den letzten Tagen ſeien nun aber Wünſche laut geworden
und in Bageſchah erſchienene Abordnungen hätten ihn aus
drücklich e eteW die Parlamentsangelegenheit nicht nur
aufzuſchieben ſondern die Verfaſſung da ſie den religiöſen
Geſetzen nicht entſpreche völlig aufzuheben Er gebe dem
Willen ſeines Volkes nach und erlaſſe hiermit folgende

Bekanntmachung
Jm Namen Gottes An Jhre vortrefflichen

Exzellenzen die Zeugen des Jslams Gott der Erhabene
ſegne ſie

Es iſt allzeit Unſer Vorſatz geweſen und iſt es noch
den Jslam zu ſtärken und das geiſtliche Recht des heiligen
Propheten Gottes Segnungen über ihn zu ſchützen Nach
dem Sie nun erkannt haben daß die Schaffung eines
Parlaments im Widerſpruch zu den islamiſchen Vorſchriften
ſteht und da Sie das als ſündhaft verurteilen und des
gleichen die Schriftgelehrten des Landes in derſelben Weiſe
ſchriftlich und telegraphiſch das Urteil auf ſündhaft gefällt
haben ſo ſind auch Wir unter dieſen Umſtänden von dieſem
Gedanken allmählich abgekommen und es wird von dieſem
Parlament nie mehr die Rede ſein Aber bei der Gnade
des heiligen Jmams der Zeit deſſen Erſcheinen Gott be
ſchleunigen möge haben Wir zum Zwecke der Verbreitung
von Recht und Gerechtigkeit die erforderlichen Weiſungen
gegeben und geben ſie noch Mögen Sie Exzellenzen den
geſandten Ständen allen Kenntnis geben von dieſem unſerem
feſten Entſchluß die Gerechtigkeit zu verbreiten die Rechte
der Untertanen zu achten und die Ränke des Parlaments
durch das Geſetz der klaren Religion des Jslams und des
letzten der Propheten Mohammed de Segnungen
Gottes und ſein Heil über ihn zu ſchlichten

Mohammed Ali Schah

Dieſe Proklamation wurde Montag 23 November in
einigen wenigen Exemplaren verteilt Der Anſchlag ſollte
Dienstag 24 November erfolgen Und am 1 Dezember
gänzlich unerwartet wird die Proklamation oſtentativ an
allen Mauerecken angeſchlagen Das Volk das ſich bisher
allen ſolchen Proklamationen gegenüber ſehr paſſiv verhalten
hat intereſſiert ſich anſcheinend dieſes Mal ſehr dafür Jn
großen Mengen umſtehen die Perſer die Anſchläge ganze
Scharen umſtanden noch in der Abenddämmerung das Plakat

t einer rittlings auf einem anderen ſitzend den Leuten
vorlas

Seither hat der Schah die Proklamation zum zweiten
Male wieder entfernen laſſen und dem von ihm eingeſetzten
aus 50 Mitgliedern beſtehenden Staatsrate der Form nach
parlamentariſche Befugniſſe erteilt was natürlich bloß eine
Finte iſt Verfaſſung und Parlament bleiben
nach wie vor unterdrückt

Der bulgariſche Etat
Der Budgetvoranſchlag für 1909 balanziert mit

157 300 000 Lew gegen 127 200 000 im laufenden Finanz
jahre Von dieſer Erhöhung entfallen auf das Kriegs
miniſterium neun und auf das Unterrichtsminiſterium drei
Millionen Beim Kapitel Oeffentliche Schuld fehlt der
Poſten Oſtrumeliſche Schuld an die Pforte
welcher ſich ungefähr auf drei Millionen belief

Kleine Tagesnachrichten
Gegen den Deputierten Blstry der in den Räumen

ſeines Blattes La Jaune in Paris die von der Behörde ange
legten Siegel entfernte wurde das Unterſuchungsverfahren er
öffnet

Jm nieder ländiſchen Miniſterium des Auswärtigen
iſt man der Anſicht daß nach dem jetzigen Stand der Dinge die
Schwierigkeiten mit Venezuela vorläufig behoben ſind

Halle und Umgebung
Halle a 29 Dezember

Die Steuer auf die Fröhlichkeit
Die drei Weihnachtstage mit ihren vielen feſtlichen Ver

anſtaltungen liegen hinter uns mehr als ſonſt im Jahre hat
die fröhliche Menſchheit ſich den Freuden dieſer Welt hinge
geben Die Theater die Variétés die Konzertſäle die Tanz
lokale haben tauſende von Gäſten geſehen und überall iſt
man fröhlich geweſen und auch die Unternehmer haben wohl
gefällig ſchmunzeln können es war ein gutes Geſchäft

Ueberall aber iſt einer dabei geweſen und hat behaglich
ſeinen Anteil an dem Eintrittsgeld am Tanzgeld uſw ein
geſtrichen der ſtädtiſche Herr Fiskus wenn wir ihn mal
ſo betiteln dürfen Er war überall dabei ehe nicht ihm die
Hand vollgeſtopft wurde gings einfach nicht

Der gewöhnliche Sterbliche der ſich ſein Theaterbillett
ſeine Eintrittskarte zum Konzertlokal oder ſein Tanzband
kauft ahnt gar nicht welche Summen dabei für jenen Herrn
Fiskus abfallen Jm Jahre 1907 waren es nicht weniger als

124 643 Mark

Daran hatte der Teil der Bürgerſchaft der der Göttin
Terpſichore huldigte den Hauptanteil die Tänzer zahlten
nicht weniger als 35 514 Mark Luſtbarkeitsſteuer an die
Stadt Faſt ebenſoviel mußten die Leute die ein Konzert
lieben an den fröhlichen Herrn der immer dabei ſein will
abladen nämlich 31 174 Mark das Theater brachte ihm
23 795 Mark die Variéteés nicht viel weniger 23 214 Mark
Und für Orcheſtrions und ſonſtige mechaniſche Kunſtwerke
mußten an ihn 3868 Mark Luſtbarkeitsſteuer entrichtet
werden

Aber auch noch bei andern Vergnügungen hat der ſtäd
tiſche Fiskus ſein Schäfchen geſchoren Von den Zirkus
vorführungen ließ er ſich 1840 Mark zahlen und beim Wett
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rennen nahm er von der Kaſſe 1288 Mark an ſich um ſie dem
Stadtſäckel einzuverleiben Kurz es gibt kaum eine Ge
legenheit wo die Menſchheit fröhlich ſein könnte ohne daß
ſie nicht erſt jenen aufdringlichen Gaſt in irgend einer Form
durch eine Villettſteuer oder eine Pauſchalſumme zufrieden
ſtellen müßte Nur wenn die oberſten t ihre Feſte
feiern die vermögenden Bürger deren Räumlichkeiten für
Hausbälle und ähnliche Veranſtaltungen ausreichen dann
bleibt der einnahmenfrohe Herr mit leeren Händen draußen
ſtehen da darf er keinen Obolus fordern

Dieſes unſoziale Moment iſt auch mit der Hauptfehler
unſerer Luſtbarkeitsſteuer Für den Stadtſäckel aber iſt s
eine ſchöne Sache ſo 125 000 Mark einheimſen zu können
Und wie glatt ſich das macht Keine Steuer zieht ſich ſo
leicht ein wie die Steuer auf die Fröhlichkeit Unſer Dezer
nent Herr Bürgermeiſter v Holly hat s wiederholt geſagt
und er iſt ein Praktiker

Bahnpolizeibeamter und Stadtverordneter

Vor vier Jahren als ſich hier zum erſtenmal die
Beamten zu den Stadtverordnetenwahlen organiſierten
ſpielte auch die Frage eine Rolle ob Betriebsbeamte der
Bahn zu Stadtverordneten wählbar ſeien Die Antwort
fiel gemäß der beſtehenden Uebung da man die Betriebs
beamten im weſentlichen auch als Bahnpolizeibeamte an

e habe verneinend aus Jetzt iſt dieſe Frage für
dordhauſen akut geworden nachdem dort der Zugreviſor

Rieke zum Stadtverordneten gewählt iſt und der Nordhäuſer
Magiſtrat will eventuell den Streitfall bis vor das Ober
verwaltungsgericht bringen und eine neue Entſcheidung her
beiführen

Bei dem ungewöhnlichen Jntereſſe der Frage geben wir
hier die Ausſührungen wieder die der Nordh Ztg zur
Sache zugehen Es heißt darin u

Wie ſehr richtig vom Herrn Juſtizrat Koſſinna in der am
21 d M ſtattgehabten Stadtverordnetenſitzung ausgeführt wurde
kann der S 17 der Städteordnung nie und nim mer auf die
Eiſenbahnbetriebsbeamten als Bahnpolizeibeamte Anwendung finden Dieſelben üben im Gegen
ſatze zur Orts und Landespolizei nur gelegentlich ihres Dienſtes
und nur auf dem Gebiete der Eiſenbahnverwaltung ſelbſt die
Funktionen eines Polizeibeamten aus Sie ſind alſo keine Be
rufspolizeibeamte ſondern haben lediglich als Betriebs
beamte bei Ausübung ihres Dienſtes dieſe Funktionen im Be
darfsfalle zwecks Aufrechterhaltung und Durchführung der Ordnung
neben ihrem ſonſtigen Berufe zuerteilt bekommen Mit dem
Verlaſſen des Dienſtes beziehungsweiſe des Bahngebietes
haben ſie mit der Bahnpolizei nichts mehr zu
ſchaffen Dasſelbe iſt der Fall wenn z B ein Bahnhofsvor
ſteher oder Eiſenbahnaſſiſtent der bislang im Betriebsdienſte
tätig war von morgen ab zu einer Güterabfertigung oder Jnſpek
tion zur weiteren Dienſtleiſtung überwieſen wird Trotz ſeines
Titels iſt er alsdann nicht mehr berechtigt während der Dauer
der neuen Beſchäftigungsweiſe die Bahnpolizei auszuüben Hier
aus geht klar und deutlich hervor daß die Ausübung der Bahn
polizei nicht an der Perſon ſelbſt haftet ſondern lediglich an der
jeweiligen Beſchäftigungsart des betreffenden Be
amten die je nach Belieben der Verwaltung heute im Eiſenbahn
betriebsdienſte morgen auf einer Güter Gepäck oder Eilgut
abfertigung übermorgen aber bei einer Betriebs Verkehrs oder
Maſchineninſpektion bezw Direktion ahne Aenderung des An
ſtellungsverhältniſſes erfolgen kann

Höchſt ungerecht und zurückſetzend würde es deshalb ſein wenn
man die Eiſenbahnbetriebsbeamten die nur nebenbei die Bahn
polizei in ganz beſchränkter Weiſe auszuüben haben im Gegenſatze
zu anderen Beamten ſowie ihren eigenen Kollegen des Abferti
gungs und Bureaudienſtes von öffentlichen Ehrenämtern aus
ſchließen wollte Man würde die Eiſenbahnbetriebsbeamten die
unzweifehaft den ſchwierigſten und gefährlichſten Dienſt zu verſehen
haben zu Bürgern zweiter Klaſſe degradieren was doch nie und
nimmer in der Abſicht der Regierung liegen kann und auch nicht
liegt ebenſowenig wie in der des Geſetzgebers

Was nun ſpeziell den Fall Rieke anbetrifft ſo iſt es mehr wie
zweifelhaft ob derſelbe überhaupt zu den Eiſenbahnbetriebs und
ſomit auch Bahnpolizeibeamten gehört Wäre letzteres der Fall
dann müßte er in der vom 1 Mai 1905 giltigen im Reichs Geſetz
blatt 1904 Nr 47 veröffentlichten Eiſenbahn Bau und Betriebs
ordnung vom 4 November 1904 als ſolcher aufgeführt ſein Dieſes
iſt aber nicht der Fall Herr Rieke gehört zu keiner Gruppe der in
S 45 und 74 der Eiſenbahn Bau und Betriebsordnung aufgeführ
ten Eiſenbahnbetriebsbeamten Als Zugreviſor hat er lediglich
feſtzuſtellen ob das Zugperſonal ſeine Pflicht tut ob die Wagen
richtig ausgenutzt werden ſowie ob das reiſende Publikum im
Beſitze gültiger Fahrtausweiſe iſt uſw Findet er etwas ſo meldet
er ſolches der betreffenden Dienſtſtelle oder Jnſpektion Dabei hat
nach den beſtehenden Beſtimmungen während der Fahrt lediglich
der Zugführer Entſcheidungen zu treffen auf den Stationen ob
liegt dieſes dem Fahrdienſtleiter Nur dieſe üben alſo nötigen
falls die Bahnpolizei aus und zwar in Gemeinſchaft mit den
ihnen zugeteilten Bermten Wäre der Zugreviſor Bahnpolizei
beamter dann würde er übrigens der Königlichen Betriebsinſpek
tion und nicht der Verkehrsinſpektion zugeteilt ſein

Endlich iſt ſeinerzeit dem Herrn Bau und Betriebsinſpektor
Fenkner der doch unzweifelhaft Bahnpolizeibeamter war die
Genehmigung zur Annahme der Wahl als Stadtverordneter er
teilt worden Es dürfte deshalb doch wohl als feſtſtehend an
genommen werden können daß auch Herrn Rieke ſolches genehmigt
wird zumal der Herr Eiſenbahnminiſter vor noch nicht langer
Zeit erſt den Wunſch ausgeſprochen hat daß die ihm unterſtellten
Beamten ſich mehr wie bisher um kommunale Angelegenheiten
kümmern möchten

Sollte aber die Wahl des Herrn Rieke ſelbſt von irgend einer
Seite noch weiter angefochten werden und zwar auf Grund ſeiner
angeblichen Tätigkeit als Bahnpolizeibeamter dann würde ab
geſehen von der Perſon des Herrn Rieke die Stadt Nordhauſen
fich ein großes Verdienſt erwerben wenn ſie die Angelegenheit
bis zur höchſten Jnſtanz durchfechten würde Der
Dank der ganzen Eiſenbahnbetriebsbeamten
der preußiſchen Staatseiſenbahnverwaltung
würde ihr gewißſein

Die Polizeihunde
haben nachdem man weiß daß ſie demnächſt auch im Halle
chen Polizeidienſt Verwendung finden ſollen hier beſonderes
ntereſſe Wie erfolgreich die Tiere arbeiten ger diene

olgendes Beiſpiel das jetzt aus Berlin berichtet wird
Trefflich gearbeitet hat der hieſige Kriminalhund Prinz

in NeuBorin bei Neutomiſchel Dort wurde in der vorigen Woche
eine Almoſenempfängerin Herz in ihrer im Walde belegenen Be
hauſung ermordet und beraubt Der Verdacht der Täterſchaft fiel
auf eine Freundin der Ermordeten eine Frau Jaeckel die wußte
das Frau Herz einige Mittel beſaß Auf Veranlaſſung der zu
ſtändigen Staatsanwaltſchaft wurde nun Prinz nach dem Tat

ort gebracht und an die Leiche geführt Er verfolgte von dort eine
Spur durch den Wald über ein Feld nach der Wohnung der Frau
Jaeckel in der er die Kleidung ſtellte die Frau Jaeckel nach
weislich am Tage des Mordes getragen hat Die Verdächtige
wurde daraufhin von der Staatsanwaltſchaft ver haftet Sie
äußerte zu ihren Kindern daß ſie nicht wiederkommen werde

Das Sekretariat der Freiſinnigen Volkspartei
für den Bezirksverband Halle befindet ſich ZJwingerſtr 3

Die Urſachen der ſtrengen Kälte
Die grimme Kälte die am Schluß der Feiertage ſo plötzlich

über ganz Deutſchland hereingebrochen iſt hat wie faſt ſtets in
ſolchen Fällen in einem umfangreichen barometriſchen Maximum
das über Nordeuropa lagert ihre Urſache

Am erſten Feiertag brach es vom Eismeer her ins nördliche
Skandinavièn ein und erweiterte ſeine Herrſchaft in den nächſten
Tagen ſtändig nach Süden wobei es ganz Nord Mittel und
Oſteuropa mit eiſigen Winden aus Norden und Rordoſten über
ſtrich die vielfach ſtürmiſch auftraten Während des Kälteſturzes
traten mehrfach Schneefälle ein die durch mehrere von Norden nach
Süden wandernde Teilminima bedingt wurden Die Ausſtrahlung
der Schneedecke in den klaren Rächten des Sonnabends und Sonn
tags erhöhte die Wirkung der kalten Winde und ſo kam es denn
zu dem ſtrengen Froſt der geſtern noch durch einen ſcharfen Wind
unangenehmer fühlbar wurde

Die Wetterlage läßt auf längeres Anhalten der gegenwärtigen
Witterung ſchließen vielleicht ſogar noch auf eine Ver
ſchärfung der Kälte denn in Oſtdeutſchland woher uns
der Wind die Luft zuführt herrſchen bereits faſt 20 Grad
Celſius

Es wird alſo einen kalten Jahresſchluß geben

Perſonalnachricht Herr Steuerſekretär Dießner
in Halle erhielt den Charakter als Rechnungsrat

Ein Gewitter ükerzog in der erſten Morgenfrühe des zweiten
Feſttages die Köthener Gegend War auch der wiederholte Donner
etwas fern daher nicht ſehr wahrnehmbar ſo erhellte deſto leuch
tender der Blitz mehrmals die dunkle Nacht Nachdem das Wetter
verzogen war rieſelte ſpäter leichter Schnee auf die weihnachtliche
Erde nieder Jedenfalls dürfte ein Weihnachtsgewitter zu den
äußerſt ſeltenen Vorkommniſſen zählen

Die Findigkeit unſerer Poſt hat ſich dieſer Tage wieder
einmal glänzend bewährt Ein Brief aus England für einenHotelbeſtter in Cöthen beſtimmt gelangte rechtzeitig an
ſeine Adreſſe obwohl auf dem Briefumſchlag ein Beſtim
mungsort nicht angegeben war ſondern nur das Land
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Eisgang
Wittenberg 28 Dez Bei 10 Grad Reaumur unter Null

mit ſcharfem Oſtwind hat ſich auf der Elbe ſtarker Treibeis
gang eingeſtellt davon wurden drei mit Schleppzügen in der
Nähe des ſtädtiſchen Freibades geſtern abend angelangte
ſtromaufwärts fahrende Dampfer überraſcht Da der Eis
gang ſehr ſtark iſt ſo mußten die Dampfer heute früh wenden
und im Hafen Schutz ſuchen

Mordattentat einer Vierzehnjährigen
Liebenwerda 27 Dez Eine ruchloſe Tat vollführte hier

die 14 jährige Dienſtmagd Boehmein Beuter
ſi tz indem ſie den Knecht Uhliſch durch Axthiebe zu töten
verſuchtewach hatte die Boehme angezeigt weil fie ihm Kleider

zerſchnitten hatte und in dieſer Strafſache hatte U am
Dienstag im Termine gegen die B ausgeſagt Aus Rache
beſchloß letztere nun den Uhliſch zu ermorden Mit einer
ſchweren Axt bewaffnet drang ſie nachts in die unterm Dach
liegende Schlafkammer des U und ſchlug mit der ſcharfen
Seite der Axt auf deſſen Kopf ein Lediglich dem Umſtande
daß U unmittelbar unter dem rögen Dache ſchlief und die
Täterin dadurch dem Hiebe keine Gewalt geben konnte iſt
es zu danken daß der Schlafende mit einer verhältnismäßig
geringen Verletzung davonkam Jmmerhin iſt die Art in den
Schädelknochen eingedrungen

Die Boehme iſt verhaftet worden und dem hieſigen Amts
gerichtsgefängnis zugeführt wo ſie ihrer Aburteilung wegen
Mordverſuchs entgegenfſieht

Mutter und Kind verbrannt
Magdeburg 27 Dez Jn der vergangenen Nacht gegen

11 Uhr entſtand in der Materialwarenhandlung und Woh
nung des Arbeiters Theuerkauf im Hauſe Rottersdorferſtraße
8a ein Brand bei dem die Ehefrau mit ihrem 1 jährigen
Kinde verbrannte Es wird vermutet daß Brand
ſtiftung vorliegt

Der Ehemann kam erſt gegen 3 Uhr nachts nach Hauſe
er wurde der Magdeb Ztg zufolge feſtgenommen

Andreas Lücke f
Großwechſungen 27 Dez Amtsvorſteher und Ritter

Se Andreas Lücke hier der vor kurzem noch in
Günzerode friſch und rüſtig die Verſammlung des Landwirt
ſchaftlichen Vereins des Oberen Helmetales leitete iſt plötz
lich im Alter von 58 Jahren abberufen worden Als Kreis
tagsabgeordneter Mitglied verſchiedener Kommiſſionen wie
als re und Sachverſtändiger in landwirtſchaft
lichen Fragen iſt er weithin bekannt geworden

Rieſtedt 28 Dez Goldene 334 Am
zweiten Weihnachtsfeiertage feierten die Emil Kamſtedtſchen
Eheleute im Kreiſe ihrer Familie das Feſt der goldenen Hoch
zeit Wegen Krankheit der Ehefrau mußte die kirchliche Ein
ſegnung in der Wohnung vorgenommen werden dabei wurde
ihnen das kaiſerliche Gnadengeſchenk von 50 Mark überreicht

Rumsdorf 27 Dez Ueberfall Am 1 Weih
nachtsfeiertage abends zwiſchen 6 und 7 Uhr drangen vier
Kerle in die Wohnung des Steigers Graf ein und mißhan
delten Herrn und Frau Graff ſo daß erſterer ärztliche Hilfe
in Anſpruch nehmen mußte Als die Kinder der Grafſchen
Eheleute im Freien nach Hilfe riefen flohen die rohen Kerle
ſie wurden jedoch erkannt und gehen nun ihrer Beſtrafung
entgegen

Zeitz 28 D Naether Stiftung Wiealljährlich zu Weihnachten ſo hat auch jetzt wieder die Firma

E A Naether der Se Mk zugewendetDas Vermögen der Stiftung beträgt jetzt 178 000 Mark
während die Arbeiterunterſtützungskaſſe ein Vermögen von
16 000 Mk beſitzt

Stsßen 28 Dez Die hieſige Zuckerfabrikh be
endigte am 24 d M ihre 51 Kampagne die am 6 Oktober d J
begann und in der 442 000 Zentner Rüben gegen 554 000 Zentner
im Vorjahr verarbeitet wurden Jn dieſem Jahre dem 51 ihres
Veſtehens wurde eine neue Direktorwohnung und ein Anſchluß
gleis gebaut

Eiſenberg 28 Dez Die Waffe in Knabenhand
Eine unſinnige Schießerei vollführte der vierzehnjährige Schul
knabe der ſich einen kleinkalibrigen Taſchenrevolver zu ver
ſchaffen gewußt hatte und mit dem Ding in der Bahnhofſtraße
einer Dame durch einen Schuß am Ellbogen eine beträchtliche
Verletzung beibrachte Vorher hatte ſich der Knabe ſelbſt durch
einen Schuß eine Verletzung am Arme beigebracht

Sangerhauſen 28 Dez Ein ganzes Schwein
geſtohlen Jn der Nacht vom 2 Weihnachtsfeiertag auf den
Sonntag iſt dem Landwirt Wilmar Franke ein geſchlachtetes
Schwein drei Zentner ſchwer geſtohlen und zwar aus einer ver
ſchloſſenen Kammer neben dem Flur

Nordhauſen 28 Dez Dr med Otto Bloedauf
Wie aus Freiburg i Br hierher gemeldet wird iſt Dr Otto
Bloedau der hier faſt zwei Jahrzehnte als praktiſcher Arzt
gewirkt hat und in allen Schichten der Bevölkerung außer
ordentlich beliebt war am heutigen Abend unerwartet auf
einer Reiſe durch die Schweiz in kaum vollendeten 45 Lebens
jahre geſtorben

Quedlinburg 27 Dez Genickſtarre An über
tragbarer Genickſtarre geſtorben iſt am 20 d Mts hier der
51 Jahre alte Gärtner Friedr Schiele Das hieſige Garni
ſonkommando gibt bekannt daß das Haus Gernröderweg 44
von ſämtlichen Militärperſonen nicht betreten werden darf

x Jlfeld 25 Dez Ein trauriges Weihnachts
feſt war wie die Nordh Allg Ztg berichtet der Familie des
Waldarbeiters Dechert beſchieden Dechert arbeitete geſtern in
der Nähe von Birkenmoor Als er mit anderen ſich bemühte einen
Baum der gefällt werden ſollte nach einer beſtimmten Richtung
zu ziehen ließ er plötzlich den Haken fahren mit dem Rufe Jetzt
habe ich mir was getan Er erholte ſich zwar und verſuchte
wieder zu arbeiten aber nach kurzer Zeit mußten ihn ſeine Kame
raden nach Jlfeld ſchaffen Auf Anraten des hieſigen Arztes
ſollte er heute morgen in die Klinik des Herrn Dr Eilers in
Nordhauſen gebracht werden Da man keine Gefahr fürchtete
ließ man ihn allein fahren Als er jedoch in Nordhauſen aus dem
Wagen gehoben werden ſollte war er bereits tot Dechert hinter
läßt Frau und vier unmündige Kinder

S Eiſenach 27 Dez Bei den Sprengarbeiten
die zur Erweiterung des Eiſenbahntunnels der Strecke Eiſenach
Meiningen zwiſchen hier und Eppichnellen vorgenommen werdenereignete ſich am Weihnachts Heiligabend ein Unglücksfall Drei

Arbeiter Kroaten komen einem zu ſpät losgehenden Spreng
ſchuß zu nahe wodurch einem von ihnen eine Kopfhälfte
gänzlich weg geriſſen und ſein Tod ſofort herbeigeführt
wurde Die beiden anderen wurden ſchwer verletzt ins hieſigs
Schweſternhaus geſchafft

AUrnſtadt 27 Dez Erſchoſſen wurde der bei der
hieſigen Eiſenbahnſtation beſchäftigt geweſene Zivilſupernumerar
König geſtern nachmittag am ſogenannten Eulenburg aufgefunden
König ſtammt aus der Nordhäuſer Gegend und ſtand vor dem
Examen Es liegt Selbſtmord vor

G Langenſalza 24 Dez Zwangsetatiſierung
In der letzten öffentlichen Stadtverordnetenſitzung wurde durch Be
ſchluß die Klage der Stadt wegen der Zwangsetatiſierung der
Koſten für Nahrungsmittel Unterſuchungen zurückgenommen da
man einen Erfolg nicht erwarten kann

Zerbſt 28 Dez Fabrikbran Heute früh iſt
hier die Werkzeugmaſchinenfabrik von Braun faſt vollſtändig
niedergebrannt 300 Arbeiter ſind dadurch beſchäftigungslos ge
worden

Kochſtedt b Deſſau,27 Dez Am Weihna ch t s
heiligabenderhängte ſich in ihrer Bodenkammerdie 15 Jahre alte aus veſſan ſtammende Dienſtmagd Anna

Boas die hier beim Landwirt Göriſch bedienſtet war Als
das Mädchen zur Beſcherung gerufen wurde und nicht er
ſchien fand man ſie erhängt vor Ueber die Beweggründe
herrſcht Ungewißheit

Bernburg 28 Dez Ein tragikomiſcher Ein
bruch Die ſeit Monaten in Bernburg ihr Unweſen
treibende Einbrecherzunft iſt auch am Weihnachtsfeſt ihrem
verbrecheriſchen Handwerk nachgegangen Nur hat der Ein
bruch einen etwas tragikomiſchen Beiklang Sieht da in
Nacht vom erſten zum zweiten Feſttage ein Schutzmann au
der Magdeburger Straße in der Niederlage des Kaufmanns
Triebe Licht brennen Die Sache kommt ihm verdächtig vor
Als er näher tritt ſieht er unter einem Baume in der Nähe
des Hauſes einen Mann ſtehen Der kommt auf ihn zu und
ſpricht Da iſt eben einer in das Haus eingeſtiegen Der
Schutzmann will natürlich den Dieb abfaſſen Am Hauſe des
Kaufmanns Triebe iſt eine große Feuerwehrklingel Daran
zieht er kräftig um den Beſitzer des Hauſes zu wecken Man
ſtellt alsbald Nachforſchungen in der Niederlage an der
Einbrecher aber iſt nicht zu finden Er hatte ſich wahrſchein
lich durch den Alarm der Klingel aufgeſchreckt längſt
dünne gemacht Frau Fama aber behauptet der Mannunter dem Baume ſei der Poſtenſteher des Einbrechers

geweſen Er habe ihm ein Zeichen gegeben Und ſo ſei es
dem Einbrecher gelungen zu entkommen Man vermutet
daß es dieſelben Spitzbuben ſind die in der gleichen Nacht
bei einer Lehrerin auf der Rathmannsdorfer Straße Wäſche
geſtohlen haben

O Hannover 28 Dez Ländliche Vertrauen s
ſeligkeit Am Tage vor Weihnachten ſprang eine ältere
Frau in einen Wagen der Straßenbahn der mittags vomVBahnhofsplat aus nach Burgwedel fährt und rief mit lauter

Stimme Sünd ok Lüe hier in n Wagen dä na Burgwedel
föhrt Ein Brautpaar und ein neben dieſem ſitzender
20jähriger junger Mann beantworteten dieſe Frage mit
Ja wir Oech wandte ſie ſich zu dem jungen Manne
dann ſünd Sei woll ſau goot und geft minen Schwieger

ſohn den Koopmann N N in Burgwedel düſſe 800 Mk und
ſeggen Se man ick köme hüt abend ok noch hen Dann zählte
die Alte dem jungen Mann acht Hundertmarkſcheine in die
Hand und verſchwand aus dem Wagen in das Menſchen
gedränge auf der Straße

Kaſſel 27 Dez Selbſtmord eines Knaben
Dem vierzehnjährigen Sohn Konrad des Schäfers Ehrhard in
Kirchbaung war beim Viehhüten ein Schaf entlaufen und von
einem Automobil überfahren worden Der Junge brachte die
Herde in den Stall lief dann fort und ertränkte ſich

Perſonalnachricht Dem Senatspräſidenten Geheimen Ober
juſtizrat Dr Hilſe in Raumburg a S iſt die nachgeſuchte Dienſt

entlaſſung mit Penſion erteilt



Theater und Musik
Bühnenchronik

Jm Befinden Adalbert Matkowskys der wie
wir bderichteten zur Kräftigung ſeiner erſchütterten Geſundheit ein
Sanatorium in Weſtend aufgeſucht hatte iſt eine erfreuliche
Wendung zum Beſſern eingetreten Der Künſtler hat den
Weihnachtsabend in verhältnismäßig großer Friſche gefeiert und
gedenkt ſich ſchon in den nächſten Tagen zur vollſtändigen Geneſung
nach dem Süden zu begeben Eine beſondere Ehrungfür
Bronislaw Huberman hat der Stadtrat von Genua be
ſchloſſen Er ſtellt ihm nämlich die ſeit Paganinis Tod in der
Verwahrung des ſtädtiſchen Muſeums befindliche Paganini
geige zum öffentlichen Konzertieren zur Verfügung Fran
cois Auguſte Gevaert der Direktor der Brüſſeler Muſik
akademie iſt im Alter von 80 Jahren geſtorben Bis vor
wenigen Tagen noch befand Gevaert ſich rüſtig im Amte und be
reitete das übliche große Akademiekonzert vor Mit 19 Jahren
errang er den großen Rompreis mit ſeiner König LearKantate
Nach einem Aufenthalt in Spanien Jtalien und Deutſchland ließ
er ſich in Paris nieder wo er 1867 Orcheſterdirektor der
Großen Oper wurde bis er 1871 zum Direktor der berühmten
Muſikakademie in Brüſſel berufen wurde die er 37 Jahre mit
größtem Erfolg leitete Bretzenburg der dreiaktige
Schwank von Richard Skowronnek und Richard Wilde
der am erſten Feiertag am Berliner Leſſingtheater ſeine Premiere
erlebte zählt zu den neuerdings wieder recht in Mode gekommenen
Kleinſtadt Burlesken die den Heuchlern und Duckmäuſern männ
lichen und weiblichen Geſchlechts ſo in einem Krähwinkel ihr
ſcheinheiliges Weſen treiben die Masken vom Geſicht zu reißen
verſuchen Während der Feiertage gab es in Leipzig nicht
weniger als drei Premieren An ſchlechteſten ſchnitt Franz
von Schönthans Luſtſpiel Georgina ab ein ziemlich
grob gezimmertes Stück von dem nur der zweite Akt einigermaßen
einſchlug Jm neuen Operettentheater hatte dagegen die Märchen
operette Der Glücksnarr Text von Alexander Landes
berg und A M Willner Muſik von Heinrich Berté
einen großen Erfolg und ebenſo im Schauſpielhaus die Komödie

Vater von Guinon und Bouchinet mit einem ſenti
mentalen Einſchlag Jm Coſtanzi Theater zu Rom wurde zur
Eröffnung der Karnevalſpielzeit Wagners Walküre gegeben
und fand ſeitens eines eleganten Publikums eine enthufſiaſtiſche
Aufnahme Der frühere Karlsruher Hofkapellmeiſter und Bay
reuther Parſeval Dirigent Michael Balling leitete die
Aufführung

Die Leipziger Theaterverhältniſſe dürften in Bälde eine be
deutſame Veränderung erfahren Es ſind Vorarbeiten zu einer
Subvention des Leipziger Stadttheaters aus
ſtädtiſchen Mitteln in die Wege geleitet worden Das
Unternehmen das früher als Goldgrube galt fordert bereits ſeit
Jahren erhebliche Zuſchüſſe ſeitens des derzeitigen Pächters
Da eine Herabminderung des Ausgabenetats einer Herabſetzung
der Leiſtungsfähigkeit des Theaters gleichkäme hofft man daß
ſich die Stadt Leipzig entſchließen wird in Zukunft auf die Er
hebung eines Pachtzinſes von dem Stadttheater Direktor zu ver
zichten und dieſem außerdem noch eine jährliche finanzielle Bei
hilfe garantieren wird Dann würde es vielleicht auch möglich
ſein dem Leipziger Stadttheater wieder die Bedeutung zu er
obern die es ſeinerzeit unter der Direktion Laubes und
Friedrich Haaſes hatte

Kammerſänger Joſef Loritz ſſt 45 Jahre wlt an einer rück
fälligen Herzbeutelentzündung in München geſtorben Er war
in Rittau Oberpfalz geboren und iſt in der Regensburger Prä
parandenſchule als Sänger entdeckt worden Dann kam Loritz nach
München zu Eugen Gura deſſen Meiſterſchüler er wurde und
deſſen Tradition als Balladen und Oratorienſänger er fort
geſetzt hat

Eva Wagners Hochzeit Jn Bayreuth fand am erſten Weih
nachtsfeiertag die Hochzeit Eva Wagners der jüngſten Tochter
Richard Wagners mit Houſton Stewart Chamberlain dem
Wagnerbiographen und Raſſenphiloſophen ſtatt Die Feier voll
zog ſich in aller Stille und im engſten Familienkreiſe Um 12 Uhr
mittags begab ſich Bürgermeiſter Prau in die Villa Wahnfried
und vollzog die Ziviltrauung Außer Coſima Wagner der Mutter
der Braut und Siegfried Wagner waren noch der Schwager der
Braut Geheimrat Thode mit ſeiner Frau aus Heidelberg
Hans von Wolzogen und Gattin ſowie der Verwalter der
Bayreuther Feſtſpiele Kommerzienrat von Groß und Frau bei
dem Trauungsakt zugegen Houſton Stewart Chamberlain ſteht
im 54 Lebensjahre Eva Wagner iſt die jüngſte Tochter aus der
Ehe Coſimas mit Wagner im 36 Lebensjahre

Schließung ſämtlicher Kinematographen Theater Aus New
york wird telegraphiert daß dort am Sonntag ſämtliche 600
Kinematographen Theater der Stadt polizeilich geſchloſſen wurden
Dies geſchah weniger aus Beſorgnis für das Leben als vielmehr
für die Moral der Beſucher da ſolche Vorſtellungen nach Newyorker
Geſetzen am Sonntag unſittlich und verboten ſind
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Vermischtes

Vom Erdbeben in Jtalien
Die Erdbeben wurden auch an verſchiedenen Orten

Siziliens verſpürt Jn Caltaniſetta und Mineo riefen
die Erdſtöße eine große Panik hervor Die Bevölkerung
kampiert zum Teil auf den Straßen und Plätzen Aus
Catania wo das Erdbeben zwanzig Sekunden dauerte wird
eine Bewegung des Meeres gemeldet die großen Schaden
angerichtet hat Jn Noto wo die Erſchütterung dreißig
Sekunden lang anhielt verſuchten die Strafgefan
genen auszubrechen doch ſtellte das Militär die
Ordnung wieder her Aus Linguagloſſa und Sante Seve
rina werden Erdſtöße gemeldet Einzelheiten darüber fehlen
An allen Orten wurden viele Gebäude beſchädigt

Vom Erdbebengebiete Calabrien wird noch gemeldet
Jn Stefanaconi wurden drei Menſchen getötet und
ſechzig verwundet unter den Trümmern der ein
geſtürzten und beſchädigten Gebäude hervorgezogen Jn
Majerato wurde das Militär zur Hilfeleiſtung heran
gezogen Jn San Gregorio wurden Menſchen
getötet Miniſterpräſident Giolitti entſandte zwei
Beamte zur Feſtſtellung des durch das Erdbeben angerich
teten Schadens und ſpendete 20000 Lire zur erſten
Hilfeleiſtung

Das Erdbeben iſt in allen Erdbebenwarten regiſtriert worden
Auch die Erdbebenwarte in Potsdam verzeichnete früh ein ſtarkes
Erdbeben mit dem mutmaßlichen Herd in Jtalien Der Seismo
graph an der Münchener Erdbebenwarte verzeichnete früh ein
großes Erdbeben in Südeuropa Wie von der Göttinger Erdbeben
warte mitgeteilt wird betrug die Entfernung 1600 Kilometer
Das iſt genau die Entfernung Kalabriens Die Beben hatten

eine gewaltige Stärke mit der ſich beiſpielsweiſe die der letzten Erd
bewegungen in Mitteldeutſchland auch nicht im mindeſten ver

gle Vielmehr gleichen ſie den großen kalabriſchen Beben
der letzten fünf Jahre die noch in aller Gedächtnis ſind Um
146 Uhr früh begannen die Schwankungen und eine volle Stunde
hielten ſie an

Der Herd des Erdbebens war in der Provinz Calanzoro in
Kalabrien in der auch alle obengenannten Orte liegen Sie liegt
zwiſchen den Provinzen Coſenza und Reggio und hat einen
Flächenraum von etwas mehr als 5000 Quadratkilometer Die
Provinz zählt 152 Gemeinden und hat ungefähr eine halbe Million
Einwohner Das Land iſt gebirgig und waldreich und zumeiſt
ſehr fruchtbar Die Bevölkerung treibt Viehzucht und Ackerbau
ſowie einen Handel mit Kaſtanien Baumwolle Holz Wein und
Seide

Kalabrien iſt in den letzten Jahren wiederholt von ſchweren
Erdbebenkataſtrophen heimgeſucht worden Das letzte große Erd
beben ereignete ſich Ende Oktober 1907 Auch damals waren
hauptſächlich Calanzoro und die angrenzenden Provinzen Coſenza
und Reggio in Mitleidenſchaft gezogen Der Schaden betrug da
mals viele Millionen Lire Auch zahlreiche Menſchenleben gingen
zugrunde Weitaus ſchrecklicher war die Erdbebenkataſtrophe An
fang September 1905 Drei blühende Städte Pippo Monte
leone und Martirano wurden vollſtändig zerſtört und Hunderte
von Menſchen fanden hierbei den Tod Der Schaden war ein
unermeßlicher

Von dem Studenten Joſef Racke
der in Mainz ſeinen Vater und ſeine drei
Schweſtern ermordet hat wird berichtet Nach
Vollendung ſeiner Gymnaſialſtudien wollte Joſef Racke ſich
dem geiſtlichen Stande widmen und begab ſich deshalb in
die Benediktiner Abteilung zu Beuron Nach drei Monaten
aber rief ihn der Vater wieder nach Hauſe da die Mönche den
jungen Mann nicht mehr für geiſtig normal hielten Dann
begab ſich Joſef Racke nach Freiburg zum Studium der
Mathematik Ein Semeſter ſtudierte er Chemie in Bonn
und zuletzt in Göttingen Aſtronomie Bei ſeiner Muſterung
zum Einjährig Freiwilligendienſt wurde er wegen körper
licher Schwäche zurückgewieſen Schon in der Schule wurde
der junge Racke von ſeinen Kameraden als geiſtig nicht
normal bezeichnet Vor wenigen Wochen teilte er brieflich
ſeinen Angehörigen mit daß er nicht weiterſtudieren könne
der Kopfſchmerze ihn Auch wolle er ſeinen Vatervon all ſeinen Sorgen befreien Weihnachten werde ſich alles
entfalten Seine Angehörigen folgerten daraus daß er
ſeinen Beruf aufgeben und ſich dem ſeines Vaters widmen
wollte

Angeſichts der Leiche ſeines Vaters wankte der kleine
ſchwächliche Menſch Vor die Leichen ſeiner Schweſtern trat
er geſenkten Hauptes und mit geſchloſſenen Augen ſprach aber
nichts mehr Jm Gefängnis wird er von den Wärtern
ſtreng überwacht er ſitzt jedoch völlig apathiſch in der Zelle
Er iſt zweifellos geiſtesgeſtört

Jn dem Zimmer der 22jährigen Stefanie und der
15jährigen Elsbeth muß erſt ein ſchrecklicher Kampf
mit dem Mörder getobt haben Die ältere Schweſter
ſaß als Leiche in einer Ecke des Zimmers Das eine Hand
gelenk war faſt völlig abgehauen und die Bruſt zer
ſchnitten Die 15jährige Elsbeth lag am Boden und
war ſchrecklich zugerichtet Jhr Geſicht iſt durch Meſſer
ſtiche bis zur Unkenntlichkeit zerhackt

Marokkoniſche Torturen
Oer älkere Bruder Mulay Hafids der Prätendeſtt Mulay

Mohammed der kürzlich von den Stämmen um Rabat zum
Sultan ausgerufen aber bald darauf gefangen wurde iſt jetzt in
Ketten in Fez eingetroffen und ſeine Anhänger ereilt nun die
grauſame Rache des Siegers Sein Khalifa ein Mann von
fünfzig Jahren wurde von den Soldaten Mulay Hafids nach dem
Exerzierplatze geſchleppt mit Meſſern ſchnitt man in ſeine Hand
flächen eine Anzahl tiefer Wunden die dann grauſam mit Salz
eingerieben wurden Dann preßte man ein Stück Kampfer auf
die blutende Fläche und band dann die Finger feſt darüber

Es iſt unmöglich die Schmerzen zu ſchildern die der Unglück
liche erlitt das Ergebnis der Behandlung iſt daß er nie wieder
ſeine Hand öffnen kann Die Soldaten ſetzten ihn dann auf einen
Eſel und führten ihn höhnend durch die Stadt mit Stöcken miß
handelte man ihn und zwang ihn immer wieder zu rufen Lang
lebe Mulay Hafid Der Korreſpondent eines engliſchen Blattes
in Fez berichtet auch von einer Szene die er im Hauſe eines
älteren gebildeten Marokkaners mitangehört hat Der Wirt ver
glich im Geſpräche die marokkaniſchen Fehden mit den engliſchen
Kriegen der beiden Roſen als ſein Redefluß plötzlich durch die
ſchrillen Hilfe und Gnadenrufe und den Widerhall von Schlägen
unterbrochen wurde Eine junge vierzehnjährige Sklavin die
ihrem Herrn untreu geworden war wurde gezüchtigt Nach einer
Weile hörten die Schläge auf und es ertönten jene Klageſchreie
die die marokkaniſchen Frauen bei einer Totenklage anſtimmen
Der Wirt blieb unbewegt

Später erfuhr der Korreſpondent daß das Mädchen ihr Ver
gehen mit dem Tode gebüßt hatte

Unter dem Verdacht des Mordes nämlich in der letzten Nacht
ſeine Geliebte die 34jährige geiſteskranke Proſtituierte Helene
Rzetkowska in ſeiner Wohnung ermordet zu haben wurde der
42jährige Schneider Julius Maeske in Berlin verhaftet

Unter dem Chriſtbaum verbrannte der Arbeiter Nitſchke und
ſein ſechsjähriges Kind in Ruda dadurch daß im Feſt
zimmer einer brennende Petroleumlampe umſtürzte wobei beide
furchtbare Brandwunden erhielten

JmSelbſtmord eines deutſchen Offiziers an der Riviera
Eiſenbahnzuge von der italieniſchen Grenzſtation Ventimiglia nach
Cannes wurde in einem Waggon erſter Klaſſe ein Mann er
ſchoſſen aufgefunden deſſen Papiere auf den Namen Georg
Heſſenſtrin deutſcher Offizier 45 Jahre alt lauten Ueber
das Motiv zum Selbſtmord verlautet nichts Veſtimmtes Es
heißt die Familie des Offiziers ſei verſtändigt worden doch iſt
nicht bekannt woher der Mann ſtammt Der Name Heſſenſtrin
iſt in den Rangliſten der letzten Jahre nicht vertreten Es kann
ſich nur um einen ſeit längerer Zeit inaktiven Offizier handeln

H Auf einer Skipartie in der Nähe von Steinach iſt der Juriſt
Viktor Molitor abgeſtürzt und tot liegen geblieben

Le tung W le m e o g
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Prinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil J V Erwin
Alexander Kagt für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Letzte Nachrichten
Freundſchaftsbezeugungen zwiſchen Deutſchland

und Spanien

Madrid 28 Dezbr Der deutſche Botſchafter
Graf Tattenbach überreichte heute dem Könige ir
Gegenwart der Miniſter im kgl Schloſſe ſein Beglaubigungs
ſchreiben Jm Thronſaale verlas vor dem Könige und ſeiner
Umgebung der Botſchafter eine Rede in der er die Hoch
ſchätzung und die Freundſchaft des deutſcher
Kaiſers für die königliche Familie und di
Wünſche des Kaiſers für das Wohlergehen
und das Glück Spaniens hervorhob Seine Miſſion
ſei die guten Beziehungen zwiſchen Spanien und Deutſchland
noch feſter und inniger zu geſtalten Er ſei ſicher dabei die
Unterſtützung des Königs der Regierung und des ſpaniſchen
Volkes zu finden

Madrid 28 Dez Jn ſeiner Erwiderung ſprach der
König zunächſt dem Grafen über die Ernennung zum Bot
ſchafter ſeine Befriedigung aus Er die Königin und die
königliche Familie teilten die Gefühle der Hochachtung und
der Freundſchaft für den Kaiſer Auf die Unterſtützung des
Königs der Regierung und des ſpaniſchen Volkes ſei ſtet
zu bauen wenn es gelte die unwandelbare Freund
ſchaft zu Deutſchland aufrecht zu erhalten
Alle hegen ſie innige Wünſche für das Gedeihen Deutſchlands
und die Geſundheit des deutſchen Kaiſerhauſes

Das Erdbeben auf der Anſel Sizilien
W Rom 28 Dez Aus Sizilien eingelaufene Tele

gramme melden daß infolge der durch das Erdbeben verur
ſachken Bewegung des Meeres bei Catania
mehrere Barken untergegangen und andere
Schiffe gefährdet worden ſind und die in dem Hafen lagern
den Waren Schaden gelitten haben Jn Palermo betrug
die Dauer des Erdbebens 32 Sekunden Die
telegraphiſche und telephoniſche Kabelverbindung zwiſchen
Neapel und Meſſina ſind unterbrochen Auch der Eiſen
bahnverkehr auf der Jnſel war ins Stocken geraten

Rom 28 Dez Der Marineminiſter Mirabello hat ſechs
Kriegsſchiffe nach Meſſina entſandt um dort die Hilfeleiſtung
zu organiſieren und die telegraphiſchen Verbindungen wieder
herzuſtellen Nach Nachrichten aus Meſſina ſind viele Häuſer
eingeſtürzt und zahlreiche Menſchen getötet

Rom 28 Dez Nach einem an den Marineminiſter ab
geſandten Telegramm iſt Meſſina zum Teil zerſtört worden
Ueber 100 Häuſer ſind eingeſtürzt Jn Palmi forderte das
Erdbeben über 100 Opfer die Stadt iſt ſchwer beſchädigt

Ueberall Erdbeben
New York 28 Dez Jn Virginia City Montang hat

man heftige Erdſtöße verſpürt Die elektriſche Lichtanlage
Marige Wunſahig geworden Zahlreiche Häuſer ſind be

ädig

Zur Balkankonferenz
Wien 28 Dez Nach einer Meldung des Wiener Corr

Bureaus hat der ruſſiſche Miniſter des Aeußern den Stand
punkt Oeſterreich Ungarns wonach die Tätigkeit der Konfe
renz vor dem Zuſammentritt in gemeinſamer Uebereinſtim
mung präjziſiert ſein müſſe anerkannt OeſterreichUngarn
nimmt nach wie vor gegenüber der Konferenz eine ſym
pathiſche Haltung ein Auch in den Verhandlungen mit der
Pforte ſo wird verſichert verfolge die öſterreichiſche Regie
rung nur den Zweck die Arbeiten der Konferenz zu fördern

Aus der Türkei
Konſtanttnopel 28 Dez Jm weiteren Verlauf der

heutigen Parlamentsſitzung wurde der Antrag geſtellt dem
jungtürkiſchen Komitee den Dank des Parla
ments auszuſprechen Der Präſident bemerkte das Komitee
erwarte keinen Dank Die nächſte Sitzung findet am Mitt
woch ſtatt

Jn einer Unterhaltung mit dem Präſidenten ſagte der
Sultan den Vau eines Parlamentsgebäudes zu

Der deutſche Botſchafter Frhr v Marſchall ſtattete dem
Präſidenten in der Kammer ſeinen Beſuch ab

Die Antwort des Senats auf die Thronrede
iſt heute dem Sultan überreicht worden Sie entſpricht der
Adreſſe der Deputiertenkammer ſpricht aber noch die Hoff
nung aus daß auch die Kretafrage im friedlichen Sinne ge
regelt werde

Neue Unruhen in Perſien

Teheran 28 Dez Reut r Die Lage gibt zu
einiger Beunruhigung Anlaß Die Bazare find geſchloſſen
die in den Straßen verſtärkt Nachrichten aus
der Provinz lauten ungünſtig Die nationaliſtiſche Bewe
qung gewinnt in LUAſterahad immer mehr an Voden Jn
Meſched iſt die Bewegung von neuem aufgeflammt in Reſcht
haleen flüchteten ſich über 100 Kaufleute in das türkiſche
Konſulat und fanden dort Zuflucht Der Gouverneur droht
ſie mit Gewalt zu verhaften Die Lage iſt ernſt

Breslau 28 Dez Geſtern gelang es dem Schloſſer
geſellen Bruno Müller der ſich als Unterſuchungsgefangener
im Krankenhauſe befand durch einen Sprung aus dem
Fenſter des Krankenzimmers das Freie zu gewinnen Müller
iſt ſchon zweimal aus der Berliner Charits entwichen Er
wurde in Breslau jedoch wieder verhaftet mußte indes
wegen eines Lungenleidens ins Krankenhaus gebracht wer
den wo er nun zum drittenmal entfloh

Berlin 28 Dez Die Berliner Blätter melden Jn der
Neuen Kantſtraße 32 in Charlottenburg vergifteke ſich
in der vergangenen Nacht die dort wohnhafte Frau Bertha
Stirkow und ihre 21jährige Tochter Erna durch Leuchtgas
Jhr 15jähriger Sohn Fritz konnte ins Leben zurückgerufen
werden Der Ehemann konnte noch nicht benachrichtigt wer
den da er fich auf einer Geſchäftsreiſe befindet Das Motiv
der Tat iſt wahrſcheinlich in ſchlechten Vermögensverhält
niſſen zu ſuchen
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Handel bowerbo und Vorkohr

Vom internationalen Zuckermarkt
Kurz vor den Weihnachtsfeiertagen trat am Markte zvuver

sichtlichere Tendenz hervor und auch die Preise vermochten
sich wieder heraufzusetzen Die Besserung war auf Erwerbun
gen zurückzuführen die in Verfolg der Meldung vorgenommen
wurden die Raffinerien hätten sich nunmehr zu einer Art Ver
kaufsvereinigung zusammn geschlossen Im übrigen sind bereits
Stimmen laut geworden und zwar aus Kreisen des Raffinerie
gewerbes selbst dass an eine Vereinigung der Raffinerien in
dem beregten Sinne noch nicht zu denken sei da die namhat
testen Betriebe sich auch jetzt fern halten Sie wollten sich
eben nicht binden lassen Die Berliner Beschlüsse hätten unter
diesen Umständen nur geringe Tragweite und blieben für den
Grossverkehr recht bedeutungslos Wie dem auch sei Tatsache
bleibt jedenfalls dass gerade die Meldung über den Zusammen
schluss der Raffinerien die bessere Stimmung und das lebhaftere
Geschäft die bis zu den Feiertagen anhielten veranlasst haben
England beobachtete Zurückhaltung Die dortigen Interessenten
wurden durch die andauernde Herabsetzung der Notierungen auf
dem amwerikanischen Markte reserviert gestimmt Auch das
übrige Ausland blieb im grossen und ganzen abwartend

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hawhburger Lagerbestand nahm um 69 900 Sack zu Vor
jahr 139 100 Sack und stellt sich nunmehr auf 306 200 Vorjahr
389 800 Sack Die Stocks in der amerikanischen Union
stellen sich nach Zunahme um 25 000 Tons Vorjahr Abnahme
um 18 000 Tons auf 170 000 Vorjahr 119 000 Tons Cubas
Vorräte erreichen nach einer Zunahme um 3000 Vorjahr Ab
nahme um 5000 Tons die Höhe von 3000 Vorjahr 14 000 Tons
Es arbeiten auf der Insel gegenwärtig 33 Zentralen gegen 15 Zen
tralen zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte herrschte durchweg bessere
stetige Stimmung und die Preise wurden abermals in die Höhe
gesetzt für Ersterzeugnisse um 10 bis 12 Pfg für Nachpro
dukte 5 Pfg Die Umsätzre blieben anfangs geringfügig da sich
Produrenten wie PRaffinerien zuröckhlelten Später wurde das
Geschaft etwas lebhafter Am Terminmarkte traten
mehrfache Schwankungen hervor die die Preise langsam nach
oben führten Verschiedentlich kam es zu Meinungskäufen die
der Stimmung stetigen Grunäton gaben Am Schluss ergibt sich
gegen den Schluss der Vorwoche ein Gewinn von 15 20 Pfg
für 100 kg Am Raffinademarkte war die Stimmung
stetig teilweise recht angeregt Die Raffinerien konnten ihre
Forderungen voll aufrecht erhalten und waren imstande Ab
schlüsse zu erzielen zum Teil in sofort lieferbarer Ware zum
Teil in Raffinaden die im Sommer zur Ablieferung kommen
sollen Die Abforderungen auf alte Schlüsse liessen wie immer
kurz vor den Feiertagen erheblich nach Pas Geschäft zur
Ausfuhr vermochte sich nicht zu beleben

Vom rheinisch westfälischen Eisenmarſct
Das Geschäft wird zeitweise durch die Nähe der Feiertage

und den bevorstehenden Jahreswechsel beeinflusst eine Erschei
nung die sich um diese Zeit stets zeigt die sich in den augen
blicklich besonders schlechten Zeiten aber nachdrücklichst be
merkbar macht Im grossen und ganzen hat sich wie der Tag
berichtet sonst die Marktlage wenig geändert Es ist nicht
schlechter geworden man darf aber auch nicht von einer be
merkens werten Besserung reden Wenn der Stahlwerksverband
in seinem letzten Bericht die Situation etwas freundlicher schil
5751 so sind hierfür besondere Umstände massgebend Im
Halbzeuggeschaft die Preise sind zum grossen Be
dauern der Verbraucher abermals nicht ermässigt worden
bestand angesichts der Ungewissheit über die für das I Ouarta
gültigen Sätze eine besondere Zurückhaltung Nachdem der
Verband nun Ende November den Verkauf freigab gehen die
Verbraucher allmählich dazu über sich für das erste Vierteljahr
1909 eimzudecken Das geschieht aber recht vorsichtig und
die bestellten Mengen gehen nur vereinzelt über den bisherigen
Rahmen hinaus in jüngster Zeit noch wurden Zusatzmengen
für das laufende Ouartal verlangt ein Beweis dafür wie vor
sichtig die Verbraucher sind Das Auslandsgeschäft bleibt weiter
ausserordentlich In Formeisen war das Geschäft derartig
schlecht gewonden dass etwas geschehen musste um den Ab
satz zu heben So wurden denn die Preise um 5 Mk ermässigt
und ausserdem noch ein Händlerrabatt von 5 Mk gegeben an
dem aber der Konsum kaum partizipieren wird Dadurch ist
der Handel aus seiner Zurückhaltung hervorgetreten man wird
aber abwarten müssen inwieweit der tatsächliche Bedarf hierbei
in Frage kommt Vorläufig ist es um die Bautätigkeit immer
noch recht schlecht bestellt da Baugelder nur schwierig zu be
kommen sind und selbst die Unterbringung erster Hypotheken
vielfach Schwierigkeiten begegnet

lin Roheisen ist das Geschäft wieder merklich stiller
geworden nachdem die Verbraucher in der ersten Zeit des
freien Marktes eine ganz ungewöhnlich lebhafte Kauftätigkeit
entfaltet hatten Es werden jetzt gegen 8 Mk höhere Preise
gegen die niedrigsten Sätze verlangt die Käufer kaufen hierzu
aber nur das Notwendiste während die Hochofenwerke es wie
derum ablehnen zu niedrigeren Preisen zu verkaufen In St a b
eis en macht sich ſetzt vielmehr Ruhe geltend neue Aufträge
sind schwerer zu bekommen die Konkurrenz ist deshalb um so
grösser und die Prise liegen stark gedrückt Gewöhnlich wird
für kleinere Posten 100 Mk für Flusseisenware bezahlt doch
gewähren einzelne Werke für prompte Spezifikation auch noch
Sonderrabatte so dass noch oft Preise von 95 Mk heraus
kommen Das Blechgeschäft befriedigt nur insoweit
Feinbleche in Frage kommen aber hier sind die Preise so ge
drückt dass bereits Vmsätze zu 115 Mk erfolgen Der Grob
blechmarkt liegt vernachlässigt die Preise gehen bis zu 105
Mark himunter ohne dass nennenswerte Arbeit hereingehott
werden kann Im Ausland ist eine scharfe belgische Konkurrenz
zu bestehen Auf dem Röhrenmarkt sind die Werke ge
zwungen viel auf Vorrat zu arbeiten Einigermassen gut liegt
das Drahtgeschäft in dem sich ein lebhaftes Frühjahrs
geschàäft entwickelt hat Indessen liegen die Preise noch immer
sehr schlecht wenngleich vereinzelt auch Neigung besteht etwas
bessere Preise an zulegen

Reſchsbank
Der vorliegende Ausweis für die dritte Dezemberwoche zeigt

die einigermassen auffallende Erscheinung einer gegen die Vor
jahrswoche stärkeren lnanspruchnahme der Bank durch Wechsel
einreichungen wie auch der Metallvorrat der im Vorjahre zu
nehmen konnte sich diesmal nicht unwesentlich verringerte
Die erstere Erscheinung dürfte in der Hauptsache durch die in
den letzten Tagen erfolgte Einreichung grösserer Beträge ganz
kurzfristiger 5og Schnitt Wechsel zu erklären sein Die Lom
bardforderungen haben dagegen allerdings gegenüber der vor
jährigen starken Zunahme diesmal ihren ungefähren letzten Stand
nicht verändert Uebrigens nimmt man in den Berliner mass
gebenden Bankkreisen an dass auch zum Jahresschluss die In
anspruchnahme der Bank eine relativ erhebliche sein lürfte
wiewohl der Geldmarkt seine grosse Flüssigkeit bisher bei
behielt Im einzelnen zeigt der Ausweis folgende Ziffern

Der Metallbestand verminderte sich um 14 465 000 Mark
14 271 000 Mk die sonstigen Deckungen nahmen zu um

6 276 000 Mk 3 827 000 Mk mithin zeigt die Gesamtdeckung
eine Abnahme um 8 189 000 Mk 18 098 000 Mk Die Noten
zirkulation erhöhte sich um 82 069 000 Mk 92 638 000 Mk
so dass sich der Status der Bank um 90249 000 Mk ver
schlechterte 74 540 000 Mk Die steuerfreie Notenreserve
der Vorwoche von 127 704 000 Mk ermässigte sich demnach auf
37 455 000 Mk Im Vorjahre waren 269 949 000 Mk in 1906
191 804 000 Mk zu Versteuern Die Anlagen in Wechseln nahmen
zu um 70 664 000 Mk 40 317 000 Mk diejenigen in Lombards

n

und zwar um 641 699 k 535 834 r
jekten Schatzscheine ermässigten sich um 125 000 Marks 000 MK Die Giroeinlagen verminderten sich um

41 460 000 Mk 20 647 000 MK

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notlerten
Kredit 195 12 Diskonto Kommandit 179 50 Deutsche Bank 240 87
Berliner Handelsgesellschaft 168 Dresdner Bank 146 ,87 Schaaff
hausenscher Bankverein 132,25 Franzosen 143 50 Lombarden
18 25 Henri 122 50 Baltimore 109 12 Kanada 176 62 Hamburger
Paketfahrt 110 25 Nordd Llovd 89,10 Grosse Berliner Strassen
bahn 173,60 4proz Russen von 1902 83,37 Russische Bank 132 40
4proz Japaner 92,30 Laurahütte 195 Dortmunder 99 75
Bochumer OGussstahl 219,37 Gelsenkirchen 1688 25 Harpener
192,25 Luxemburger 153,40 Phönix 174,237 Rheinstahl 164,37
A G 218 90 Siemens Halske 205,10 Deutsche Uebersee
Elektr 149 Tendenz Schwächer

Auf dem Ka s samarkte notierten höher Terrain Ges
Berlin Nord 1,25 Dürkopp 2 Düsseldorfer Waggon 1,30 Kyff
häuserhütte 590 Albert chem Fabrik 2 Deutsche Oasglühlicht

90 Gebhardt König 5,75 Lingel 2,75 Kostheim Zellulose
1,25 Köhlmann Stärke 3 Caroline I,50 Donnersmarckhütte 1,25
Westfäl Stahlwerke 2 Langendreer 3,80 Dagegen notierten
nledriger 4proz Reichsanleihe 0,20 3proz Reichsanleihe
0 10 3proc Reichsanleihe 0 10 4proz Konsols 10 proz
Konsols 10 3proz Konsols 0 10 Spandauer Bergbrauerei 1,50
Sturm Falzziegel 1,50 Nordpark Terrain 10 Mk Park Witzleben
20 Mk Hallesche Masch 1,50 Kronprinz Metall 50 Küpers

busch 25 Schwartzkopff 2 Oranienburger chem Fabrik 90
Deutsche Linoleum 3 Nordd Spritwerke 2 Ver Petroleum ,25
Gladbacher Wolle 2,50 Arenberg Bergwerk 2 Harzer Wolle
1,50 Meggener Walzwerk 2 Witten Gussstahl 3

Haenckels HBenesehen
Köln 28 Dez Priv Tel Wie die Köln Ztg meldet

verlautet mit Bestimmtheit die Firma Roechling Co habe
nunmehr ihre Bereitwilligheit erklärt cm Lothringisch
Luxemburgischen Roheisensyndikat beizutreten
und zwar zunächst auf ein Jahr von Neufahr ab Die Händler
firmen sollen nach den Feiertagen in Koblenz zusammentreten
um die Preise für das erste Halbjahr 1909 zu bestimmen Die
Erneuerung des Syndikats soll erst nach Neujahr in Luxemburg
erfolgen

Frankfurt a 28 Der Priv Tel Die Deutsche
Vereinsbank ist hier am 27 d M mittels eines gefälschten
Akkreditierungsschreibens um 9500 M betrogen worden

Prämien Kursbericht
der Bankfrma Samuel Zioleonztiger Berlin

2e Dez 1903
Teolexramm Adresso Bahna nvank Berlin

wwewaanaanararaaonnnwaraaewoeDie Firma war heute u naehstehenden Satxen Veorkäuter
fär Vorprämien bezw Kän er tör Rückprämien

ehbeniails

Vorprämien Rackpräuu u g
Jan Febr Jan Febrr 4 s I l 17 17 Uransosen eBaltimore 1111 112 107 2 106 81Canad Pacifie 79 180 i 17 i 173 3c I 148 1 1422Diso Comm 181 1 18 1r7 I 17 18Berl Hdlages 170 i 1r1 3 16c U 16e elDssch Bank 2482 244 2436 n 289 2Dresdner Bk 1422 I 148 l 144 2bar h u 194 17 198 2ussenbank 1348 eDynam Trust 153 2 159

Hamb Vacket II 2 113 2 ros 2 1073Nordd Lioyde 9 l 9 87 56 2Prince Henry 12413 12 120 119Gr 171 2 171 2z Reicohsanl l 2 rRussen v 1902 84 847 SBochumer 832 2431 2165 216 8anra I s u 18 19 e istGelsenkiroh 19 i 2 1922 1 et 184 2Hearpener e u 3Phönix

Laxems e S 150 148Dort minder eA B G 2321 25 218 21711 25 216 8
Verprämioen per Mirz Leombarden 1 I Baltimore 118

vis 3 Canada 18 e Terken Darmstädt, BankBochumer 22 Laura 200 Geisenkiroben 192
Phonix 180 Harpener 97 A E G 224

Maohfrage und Angevot Freise von Kalt Koxon
von 8Samae Zieleaziger Berlin and EHsssan 23 Des

Gold Brrr Geſc riotAdler Kah V A 52 Hugo 2450 2500Arexandorahau 6200 63800 l mmenrode 3025 3125
Bereurode 4226 Johannashall 83100 3200burbsaeh 10 900 11,200 Instus 1 57 59Carlstund 6500 S568900 Kauiseroda 6300 6450Oeoilienhall 2 28Kräügershall Akt 63 esDesdemona 4800 4990 Ludwigshall 54 5SDison Kali Akt 80 j 82 Neustassfurt 9800Dentachland 29561 3000Reiohskrone
Friodriehshall S 6 Lossa toso 1180Gläekaut Roland 80Sondérshausen 2001 Ronneberg Akt 116 1 18
Gunthershall 3850 3950 Rothenber 1375 1425
Hann Kal Aks 25 Saohsen Weimar 22751 2350Hansa 28001 2850 Seheterkaute 276 3265Hattort Veorz 71 72 Siegfried l 28751 2750Helddurg 44 45 8igmundshah 108 111Helarunger I 965 1028 Teutonmis Akt S 117Hold rungen II W ilhelmahall s900 9100Hermann II 165751 1628 Wintere hall 11,200Hoheontels 58150 5250
Hohb 8800 3500

Waren und Produlbte
Getreide

Berliner Prodnktenbörs e 38 Der Am Frohmarkt notierten
Weſxen inländ 304 207 Roggen in 164 106 o Hotfer märkiseher
menklenburg pommersoner preveas posenseher u soblesisecher trei
I74 180 mittel 166 178 gering 162 16b russischer mittel a geringNais runder 165 C 16 00 Gerste imländ Futtergersse miitte
an4 gering 154 164 zuste 1656 130 ruseisehe and Donau ſeiehbte 136
dis 149 Erbsen tniänd and aueländisener Fatterware 184 190 ne

Welzonmohi 00 23,00 10 Hoggenmehl o und 1 10 oWeinenioie 11,00 12 60 Roggenkleie T 70 12 00 Alles frai
HRamvarg 238 Des Werzen fest Meeoklienvur ang Ort

Holsteiner I Roggen stotig Meeklenburger and Altmärhk er
163 168 russ att 9 10/16 1 7,06 Gerste feost sädruss vit
116,00 Haser fest Holsteiner und NMoeklenburger I 170 Mais
rtotig Ameriea mixod ert 118 60 La Plats oit 121 90

Pest 26 Dez eisen fest per April 17,64 Gd 12,68 Dr
Roggen 33 April 10,29 Gd 10,21 Br Hater per April 8,67 Gd
s es ais per Mai I 3 Gd 39 Br

Hambarg Dez
Zucker

Rubentonzaeker I Produrt Baais 88an Bord HambargBRendement aeue Vsanee Wwoi
vorm naanm aben Asger Dersomber 20,41 30 30,26 Me Januar 20 45 20,30 20,50MAarn 20,65 30,56 20 56Ma 30,86 20,80 20,60Anvust 15 z1,10 21,10Oktober 19,75 19,70 18,70M madt ruhig ruhig

Bertoht dor Landwirtedhaftsxammern für cie Provinz Saohsen
und das Herzogtum Anhalt

aber tatsäohlioh erziolte Preise für Getroide and Halsenträohbt
vom 28 Dez 1908

vre eruis pro 100 Kilogramm
Kreis Weiren Roggen Gerste Hater BMk E Mk Mk gen

Anohersleben St 19,50 20, 0 16 30 16 60 17 20 20 00 16 40 17 00

Bernburg un n 19,660 WDelitasch 19,60 19 70 17,00 17,20 29,09 20,60 16 00 16 60

Densau 77 T t T SEokartaberga 15 00 18 60 16 00 16 5017 00 19 00 15 00 15 40 14,00 16 06Erfurt Sie 19 020 0017 60 17 80 19 00 21 00 16 00 7 5024,00 26

Grafsch Hohenst S 2Halberstadt St 19,00 9,90 16 80 16 60 7 80 19 70 16 08 17,5520 00 24 0
Land 19 20 19,60 16,50 17,00 18 20 1 C0 6 00 8,00 24 9

Halle Stadt 1900 20,00 16,00 17 918, 20,60 16,00 1 802 09
Saalxreis 19,20 19,80 16 6 60 17 50 29 00 16 60 16 80 12,00 24

Jeriehow I 16,90 19,50 SMagdeburg l58,ro 17 SMansteld dir 19,30 19,80 16,50 16 8017 00 19 50 15 70 16 80 22 00 26,00

AMerseburg Stadt 17,00 19 80 16 25 16 20 18 50 20 00 16 00 17 50 50,00 35 00
Land 10,60 17,09 18,20 16 00

Nanmburg m sNordhausen v SSangerhausen 17 ,20 20 ,85 16580Weissentels Stadt 19,00 20,00 16 50 16 80 15,50 19,00 16 00 40

Corgao 30,20 16,26 7 16,50Wittenberg FHeu Halberstadt Stadt 6,04 88 Jerichow I 8,60 Wittenberg
Elbheu Torgau é,50 Halle Stadt 6 7 Fuhbrenpreis

Mersoburg St 6,00 7,00 do Land Eckartsberga 5,50
Stron Halberstadt Stadt 4,54 5,62 lang 8 28 4 06 kurz Joriohow

2,50 ang xurz Wittenberg lang Kurs Torgan2,50 lang Kura Halle Stadt b 10 lang 2,50 8 kurz Fuhrerv
preis Merseburg Stadt 004 50 lang 2, 20 40 kurz do Land

lang
Kartokfteln

berg Torgau

Hawburg 28 Des
per Desem der

AaärzAleiu September

Bremen 28
Havre us Dez

Märs 38 por Mai 38 pe Sept 87
Petroleum

Dez

Kurz Eokartsberga 3,50 lang 2,00
Halverstadt Stadt 6,00 8,00 Jerichow l

2,60 Kurz
3,60 Witten

Halle Stadt 00 0 Merseburg Siadt
6,0 6 00 do Land Eckartsberga 40 Mk g

Kaffee

Vorm
i

29 Gd
29 ie28 d

ruhig

Good avorage Santos
nach ab r ded do 4429 d d29 Axd 29e

ruhig
Kaftee behauptet

Kaffee good average Santos per Dez 40 per
Stetig

ruhig

Hamburg 28 Dez Petroeum gesehbättsl Stand whlite loko T 70

Nordhaus en
103 106 60,50 61,50 M

28 Dez
Spiritus
Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

40 45 Vol Proz für 100 kg 108 1Ior
67 60 68 50 M per oko Lieterung ohne Fass ab Brennereu

Hamburg 8 Dez
Dez Jan 25 Gd per Jan Febr 28 G

Fettwaren und Oele
Bremen 28 Dex

Doppeleimer 33
Hamburg 28
Koln 28 Nov

Berlin 28 Dez
8earke 11,10

Magdeburg

Dex

vehmalz test

Kartoffelmehl und Stärke

28 Dex
190 Ka 20,00 20,60

Raobv ol rubig vervollt 66 00
Käb o loko 67,50 per Mai 63,00

8Spiritus stetig per Des 28 Gd per

Lokeo Tubs u Fran

Kartoffelmehl und Stärke 20,00 20 50 Feuohte

Primea Kartoſtelstarke und Mehl far

Wolle
Bremen 28 Dez Baumwolle stettg Upl loko middl 461 Ptg

Amerlkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

Vew Vork 28 12 24 12 Ohieaxo 28 12 24 12
Weizen p Der 109 107 Weizen p Dez 103 102v Mai nun n y Mai 106 106Mais p Bez 66 66 Mais p Bez 57 67p Mai 872 67 Mai 61 60Meht Spring oleazs 4,05 4,05 Hater p Mai 61 6kattoe Fair Hio Nr e Sie v v n 66 i 66p Der 5,80 5,20 Roggen p Mat 80 60u ebr 5,35 5,25 Schmalz Des 42 8,37Petroleum in Cases 10,80 10,90 e u en 9,62 89,47
do in New Vork 8,50 8,50de in Philadelphia ,48 8 45

Tendenz

abend 10 Uhr vorm von Gibraltar abgeg

einen stetig Mais stetig

8Schiffsnachrichten
Bremen 28 Dez Norddeutscher Llovd Derfflinger Domers

tag 6 Uhr abends von Tsingtau abgeg Brandenburg Sonnabend
9 Uhr abends Borkum Riff pass Prinzregent Luitpold Sonn

abend 10 Uhr abends von Neapel abgeg
12 Uhr mittags von Schanghai abgeg Göben Sonnabend 4 Uhr
nachm in Colombo angek Oldenburg Sonnabend 9 Uhr vorm
von Vigo abgeg
Aachen Mittwoch von Santos abgeg

Prinz Heinrich Sonn
Bülow Sonnabend

Greifswald Donnerstag von Bahia abgesg
Prinz Ludwig Sonntag

7 Uhr morgens von Neapel abgeg Friedrich der Grosse Sonn
tag 1 Uhr nachm von Southampton abgeg Kleist Sonntag l Uhr
nachm von Antwerpen abgeg Franken Sonntag 2 Uhr nachm
von Port Said abgeg Würzburg Sonntag 11 Uhr vorm in Ant
werpen angek Bonn Sonntag 12 Uhr vorm in Santos angek
Halle Sonntag 11 Uhr vorm in Oporto Leixoes angek

Hamburg 28 Dez Woermann Linie Frieda Woermann aut
Heimreise Donnerstag von Lome abgeg Martha Woermann aut

Kurt Woermann auf HeimHeimreise Sonntag in Lagos eingetr
reise Sonnabend in Hamburg eingetr
reise Donnerstag in Rot terdam eingetr

Lothar Bohlen auf Aus
Joos auf Ausreise

Donnerstag in Antwerpen eingetr Swakopmund auf Ausreise in
Swakopmund ein getr
von Las Palhmas abgeg

Sekondi eingetr

4 badeutset Gbor

Jeanette Woermann auf Ausreise Freitag
Alexandra Woermann auf Ausreise

Sonntag Dover pass Lucie Woermann auf Ausreise Sonntag in

Wasserstünde

Saale ung Unstrut

unter Nun

x

Artern Brückenpegel 27 Dez o 351 22 Dez 0 35 F
Nebra Oberpegel l s ruselv Unterpegel r 36 Fl s0 s 7Weieoentels Obaorpegol 28 2,30 8 TUnterpegel 0 16 0,40 24 drot 37 u 28 182 18Ahleben Oberpergol 27 r 28 28Unterpegol fl 00 r 45 eBernbarg o 56 r 0 6 7Kalbe Oberpegel 46 u aus 10o Üntorpegel o iol geo 14

Isor Eger Eido Moldau

er Fall W uchs Be urFugweois 7 Tornau re 0,20 8 TBrag Wittenberg 0,57 1 FJungdunsl 0,12 4 HUoeslau o l 7beun 7560 Barby lö 11Parduvita 90 2 Maugdeburg 0,42 7Brandeto 4a8 1 Fangermde TMelnik 0 o 8 WMienbrge 60Letmerits 28 0,92 Domie Veg 27 40 06 7Anseig e 70,80 19 S on nosar as 40,160 6 7
Drasden 2,14 8 Laaendurg 0 16 3
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